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Vorwort


Diese Artikelsammlungen sollen aufzeigen, durch welche Höhen und Tiefen, durch welche Entwicklungsphasen wir alle gehen mußten in den Jahren 2020, 2021 und 2022. In diesem Buch sind es die Artikel, die ich auf einer amerikanischen Plattform veröffentlicht habe, die sich mit dem RV, der Neubewertung von Währungen, beschäftigt. Die Artikel wurden zuerst auf der amerikanischen Seite IntelDinarChronicles, später dann auch im deutschsprachigen Raum veröffentlicht. So kam es zu einer gewissen „Berühmtheit“ als „IntelStefan“, zu einem eigenen Telegramkanal und auch zu Büchern, wie ihr seht.


Welche Veränderungen hat der Autor hinter sich gebracht? Wie haben sich seine Sichtweisen und Meinungen verändert? Wie oft hat er und haben wir alle falsch gelegen? Ihr könnt euch sicher vorstellen, daß mein Drang, die Texte beim jetzigen Aufarbeiten für die Bücher abzuändern, sehr groß war. Es juckte in den Fingern, und sehr oft war ich drauf und dran, den Stefan von 2020 und 2021 durchzuschütteln oder ihm einen Schlag auf den Hinterkopf zu geben. Soll ja das Denkvermögen erhöhen. Ich konnte widerstehen, versprochen!


Es würde ja auch die Entwicklung verfälschen, die ich und wir alle gemacht haben. Zusammen mit den weiteren Büchern, die kommen werden, können wir für nachfolgende Generationen unseren Weg durch das Finale aufzeigen, bis wir dann endlich im neuen Zeitalter angelangt waren.


In diesem Buch werden die Artikel von 2022 veröffentlicht. Die ersten beiden Bände mit Artikeln von 2020 und 2021 kennt ihr ja sicher schon. Und auch dieses Buch wurde ergänzt mit dem Format „Auf ein paar Worte“. Ein Format, welches an ein rein deutschsprachiges Publikum gerichtet war. Die Artikel wurden nur in meinem Telegrammkanal „Stefans Rudelinfos“ veröffentlicht.


Meine Intention zu diesen Büchern war, daß ich es schade für die Leser fand, auf den öffentlichen Seiten und in den Kanälen die Beiträge entweder mühsam zu suchen oder direkt nach Veröffentlichung abspeichern zu müssen. Wer macht das im Vorfeld schon?


Nun kam die Idee zu einem Artikelband, um den bisherigen Lesern mühsames Suchen zu ersparen und quasi ein „Nachschlagewerk“ an die Hand zu geben. Je länger diese Idee gedanklich verarbeitet wurde, je mehr Potential steckt in einem solchen Band. Er hat das Potential, den eigenen Entwicklungsprozeß und den der Welt für nachfolgende Generationen aufzuzeigen. Wo lag man falsch, wo lag man richtig in einer bestimmten Phase? Aber auch die Beschwerlichkeit des Weges, das beinahe endlose Warten, Hoffen, Vertrauen zu zeigen.


Also ist es auch ein zeitgeschichtliches Dokument mit allen Irrungen, Wirrungen und manchmal auch richtigen Ansätzen. Vor allem dem Ende zu und gerade, was den Glauben und das Vertrauen angeht. Ich werde an diesen Büchern nicht reich, ich veröffentliche sie, damit ich meinen Nachfahren zeigen kann, wie es uns im Endspiel der Befreiung ergangen ist. Auch um folgendes aufzuzeigen:


Ich weiß, ich habe nicht auf der Couch gesessen, Popcorn konsumiert und auf den lichten Retter gewartet, sondern habe einer überschaubaren Gemeinschaft von Lesern mit meinen Texten und Gedanken durch die Zeit geholfen. Das war meine Aufgabe, mein Platz, an den ich gestellt wurde. Das war mein Posten in der Zeitenwende.


Noch etwas Wichtiges: Diese Bücher wurden nach alter Rechtschreibung erstellt, so, wie es jahrzehntelang gut genug war. Die neue Schreibweise ab 2006 sieht für mich falsch aus, ist nicht nachvollziehbar und soll uns nur verwirren. Seht es als einen Widerstand des Autors gegenüber dem System der BR3D.


Der Weg ins neue Zeitalter, mein Weg/unser Weg durch die Zeitenwende. Ich wünsche dem geneigten Leser viel Vergnügen.


Ich wünsche allen Lesern viel Spaß beim Lesen!


Euer  [image: ]


Trotz mehrfachen Korrekturlesens können noch Fehler im Text sein.


Wer sie findet, darf sie behalten, OK?




JANUAR 2022


Auf ein paar Worte


am 02. Januar 2022


Habe ich heute in einem PDF von Beate Brackelmann gelesen und ich finde es sehr zutreffend:


„Schon seit 2017 gewinne ich mehr und mehr den Eindruck, daß wir die wunderbaren Möglichkeiten, die uns die Zeitenergien anbieten, vielfach ungenutzt vorübergehen lassen.“


Wohl gesprochen! Ich kann mir hierbei förmlich die Allianz vorstellen, wie sie uns Chancen gibt, wir sie verstreichen lassen, zumindest die Meisten, und sie dann kopfschüttelnd förmlich verzweifeln. So, wie der Fußballfan, wenn seine Mannschaft immer daneben schießt und das Tor nicht trifft. Und ich weiß ja auch, wie es mir geht, wenn ich so manches Mal Mails bekomme und am liebsten in die Tischkante beißen möchte, wenn ich sie lese. Über Sprüche wie „Es passiert ja nix“ oder „Ich denke nicht, daß der RV überhaupt kommt“ kann ich nur noch schmunzeln.


Ich habe dafür aber Verständnis, denn so ging es mir vor zweieinhalb Jahren auch, als ich langsam in das Thema RV, GCR, NESARA und auch schon die LWS hinein kam. Verständnis habe ich auch deswegen, weil diese Verzweiflung, dieser Unglaube, dieses Aufgeben einzig und allein auf Ängsten beruht. Und beim Thema Ängste hat die Kabale ganze Arbeit geleistet. Ihr kennt sicher alle das Bild von dem Pärchen in Amerika, das im Ganzkörperkondom einkaufen geht. Das basiert auf Ängsten. Die sind so groß und sitzen so tief, daß ein Nachdenken oder Hinterfragen vollkommen ausgeschaltet wird. Es kommt ein Urinstinkt zum Vorschein: Die Flucht! Kennt ihr doch: „Hals ÜBER Kopf fliehen“, „Kopflose Flucht“ oder eine „Stampede“ bei Rindern. Die rennen auch nur weg, stürzen sich auch in eine Schlucht, wenn es nicht anders geht. Hauptsache weg von dem, was Angst macht. Und so flüchten diese Kopflosen halt in ihren Schutzanzug. Werden zwar belächelt, aber sie sind sich sicher, daß sie sicher sind.


Jeder von uns ist schon einmal vor irgendwas geflohen. Sei es eine Sch….-Firma, ein schlechter Chef, miese Kollegen, Kameraden, Mitglieder. Das ist auch OK, bis zu einem gewissen Grad. Denn irgendwann fliehe ich nur noch, es wird zur Mode, weil auch meine Zündschnur sich dabei verändert. Könnt ihr glauben oder nicht, ich habe nicht umsonst zig „Stationen“ in meinem Lebenslauf, ich bin da leider immer wieder drauf hereingefallen, auf meine Angst und meine Flucht. Vieles wäre vielleicht heute anders, wenn ich mich mutig manchen Problemen gestellt hätte. Doch, Vergangenes ist vergangen, und letztlich hat es mich dahin geführt, wo ich jetzt bin. Ob ich da wertvoll bin oder nicht, müßt ihr beurteilen.


In den letzten beiden Tagen gab es wieder viel Euphorie, tolle Prognosen, tolle Infos, und es wurde geteilt und verbreitet, was das Zeug hält. Ich selbst habe Anfragen bekommen, wie ich denn darüber denke. Könnte daran liegen, daß ich mir sehr, sehr oft überlege, ob und wann ich etwas teile. Ich möchte keinen Bauchladen haben, sondern ich möchte versuchen, eine Linie bei zu behalten. Das ist nicht immer einfach, vor allem, wenn es Kanäle von Menschen gibt, die ich schätze und wertschätze. Aber es gibt auch Kanäle, die teilen, um des Teilens willen.


Ich wiederhole mich mal wieder, aber kann irgendjemand Irgendetwas beweisen, was er verbreitet? Ich denke nicht. Selbst wenn ich Vergleichsbilder eines Joe Biden oder von anderen „Wichtigkeiten“ sehe, könnten diese Bilder manipuliert sein. Und mal ehrlich, Leute, wie oft in den letzten 15 oder 20 Jahren wurde der RV schon gestartet? Oder wie oft waren wir schon kurz davor und alles sah ganz toll aus? Ich habe in den letzten Wochen erkannt, daß ich mich wesentlich besser fühle, wenn ich alles, was mir medial präsentiert wird, erst einmal mit einer gewissen Grundskepsis betrachte. Und zudem alles nur als Vermutung ansehe. Denn beweisen kann niemand etwas, oder? Und da ist es egal, ob es sich um die Form der Erde, um Ernährung oder um Religionen handelt, auf jeden „Beweis“ kommt immer ein „Gegenbeweis“. Kann uns das nicht eigentlich egal sein, wenn wir doch wissen, daß wir bald die Wahrheit bekommen?


Nehmen wir mal die Galaktische Föderation des Lichts, die uns mal wieder mit tollen Botschaften erfreut hat. Ich lese die Botschaften schon über zehn Jahre, und sie sind immer gleich. Hoffnung und Euphorie steigern, dann ein wenig Beweisversuche und dann kommen Einschränkungen, Verschiebungen, Ausflüchte und natürlich Erklärungen dafür. Es wird alles neutral gehalten, damit sich, wie auch bei Zeitungshoroskopen, sowohl die eine Seite, als auch die andere Seite wiederfindet. Sehr tricky, oder? Komisch für mich ist, daß es noch eine andere Galaktische Föderation gibt (die ohne „des Lichts“). Komisch ist auch, wieso sich ein Veranstalter von Massenmeditationen nach einer Giftschlange benennt. Ich finde noch mehr komisch:




	Wieso entgleist bei einem „Commander“ von SHAEF die Wortwahl? Würde ein Soldat in der Öffentlichkeit so reden?


	Wieso entgleist bei einem Oberfeldwebel der Bundeswehr die Wortwahl? Würde ein langjähriger Soldat sich in der Öffentlichkeit derart äußern? Jeder versucht doch vor einer Kamera möglichst einen guten Eindruck zu machen, oder?


	Warum entgleist eine Königin beinahe täglich verbal in ihrem Kanal? Eine Königin!!!! Würde so eine Königin schreiben oder reden, die von der Allianz eingesetzt wurde? Es gibt doch noch so etwas wie eine Etikette, oder nicht?





Oder eine bessere Wortwahl. Auch sie ist in der Öffentlichkeit. Wie wird das erst einmal, wenn sie wirklich regiert? Kneipen-Jargon? „Ej, hömma, ej!“


Nein, wir müssen endlich beginnen, Fragen zu stellen und nicht einfach blind irgendjemandem hinterher laufen. Selbst ein Q7 schreibt immer wieder, man solle auch ihn hinterfragen. Warum wohl? Weil alle nur vermuten! Besser vermuten können. Denn niemand kennt den Plan, niemand ist bei Q! Diejenigen, die es sind, reden nicht. Wenn wir Fragen stellen, wird vieles klarer, egal, ob wir uns selbst die Fragen stellen oder die Fragen an denjenigen stellen, der uns informiert. Irgendwie habe ich das Gefühl, daß draußen alle durchdrehen und komplett verrückt werden. Und wir sollen uns da noch zurechtfinden?


Eben habe ich wieder gelesen, daß wir beten sollen, damit wir am Montag den RV bekommen. Ach, echt? Ich dachte, wir hätten den längst. Habe ich das nicht schon am 30.12.21 gelesen, und am 29.12. und im September? Leute, mir ist das egal, denn ich weiß folgendes: Der RV kommt und auch all das Gute kommt! Eine neue Welt kommt, die wir alle mit aufbauen werden.


Worauf die Allianz noch wartet, oder was noch geschehen muß, wissen wir nicht, oder? Wir sind das Publikum. Das Publikum weiß nie, wie ein Film ausgeht oder wie lange er dauert. Und alles, was im Film gespielt und gezeigt werden muß, hat einen Sinn. Gerade in diesem Film oder in dieser Show. Mir wäre es auch lieber, es wäre im letzten Jahr passiert, mir wäre es auch lieber, es würde heute statt morgen geschehen, all das Gute. Ich weiß, daß es euch auch so geht. Aber unser Drängen ist vielleicht der falsche Weg. Vielleicht sollten wir an uns arbeiten, uns aus den Ängsten herausholen, uns in die Beobachterposition bringen. Wir können doch nun wirklich nichts erzwingen. Das hat noch nie etwas gebracht, nichts Vernünftiges zumindest. Ich würde auch viele lieber schon neue Gemeinschaften gründen, vor allem eine neue Partnerin finden. Das Alleinsein macht mir mehr zu schaffen, als ich denke. Ich schiebe es immer nach hinten, weil der Fokus immer auf anderen Dingen liegt oder liegen muß. Auch liegt es daran, daß ich weiß, daß irgendwo eine Partnerin genauso wartet.


Egal, welches Thema wir gerade haben, Liebe, Geld, Gesundheit, Wandel. Wir sollten uns auf unsere Intuition verlassen, wir sollten ruhig bleiben und Vertrauen haben, wir sollten mehr beobachten statt agieren. Mehr Konzentration auf uns und unseren Ausstieg aus den Ängsten, als blind wieder jemandem folgen, der uns vielleicht in Sackgassen führt.


Habt einfach noch einen schönen Abend, wenn es euch möglich ist. Wir beobachten, was nächste Woche geschehen wird und wie lange die Zielgerade noch sein wird. Löst euch von Vorhersagen, Prognosen und Versprechen und wenn ihr das nicht könnt, lest die alten Berichte derer, die euch erzählen wollen, wann der RV kommt. Ihr werdet ähnliches finden, wie heute, aber niemals ein „Sorry, ich habe mich geirrt“! Niemand kann es wissen, weil es eine Überraschung ist, OK?


Verbunden mit einem Riesendankeschön für eure bisherige Unterstützung, wie auch immer die ausgesehen hat, wünsche ich euch eine schöne Zeit im Endgame! Euer Stefan


(Unter jedem Beitrag gab es natürlich eine Grußformel,


ich habe sie hier im Buch weggelassen)


Frohe, julianische Weihnachten!


06.01.2022


Grüße aus dem immer noch von der BRD besetzten Deutschland, liebe Patrioten!


Ganz Deutschland ist besetzt? Nein! Nicht ganz Deutschland! Anders als bei Asterix, dem Gallier, regt sich nicht nur in einem kleinen Dorf mit Zaubertrank, sondern überall der Widerstand der erwachenden Menschen, geimpft oder ungeimpft. Die Politik-Schauspieler werden immer verrückter und drehen förmlich durch, die MSM werden immer unglaubwürdiger und es hat den Anschein, als wären alle reif für die Psychiatrie. Die Firma KKR leistet immer mehr Aufklärungsarbeit durch die übernommene BILD-Zeitung und die übernommenen TV-Sender. Problematisch ist nur, daß die BILD keinen guten Ruf genießt und noch von vielen Indoktrinierten nicht für voll genommen wird. Doch trotzdem werden es immer mehr Deutsche, die ihrem Unmut mit Spaziergängen Luft machen. Ob größere oder kleinere Städte, es gehen immer mehr Menschen auf der Straße spazieren. Spaziergänge deswegen, weil wir diese nicht anmelden müssen. Auch Demonstrationen müßten wir eigentlich nicht anmelden, doch da wurden wir in den letzten Monaten von Gatekeepern fehlgeleitet. Heute wird nur noch die „Staatsgewalt“, werden die Polizisten an der Nase herumgeführt, weil an verabredeten Treffpunkten niemand ist, außer einigen Polizisten. Also, frohe Kunde in die Außenwelt: Es läuft!


In manchen Städten, beispielsweise in München, werden Spaziergänger von den schwarz gekleideten „Söldnern“ noch eingekesselt oder eingesperrt. Aber es gibt auch Städte, da werden die wenigen Polizisten von den Spaziergängern eingekreist. Und, wir lesen so etwas und staunen, es gibt auch Städte (und die werden immer mehr), da begleiten die „Polizisten“ die Menschen nur, bewahren sie vor Schaden durch linke „Gegendemonstranten“ (wie kann jemand gegen Spaziergänge demonstrieren?) oder die Antifa. Ja, ich will da nichts beschönigen, es gibt auch noch Gewalt gegen friedliche Menschen seitens der „Polizei“ (übrigens schreibe ich „Polizei“ in Anführungszeichen, weil sie alle Angestellte einer Firma sind und keine Beamten, und viele von ihnen wissen das auch schon). Die Gewalt richtet sich natürlich, ziemlich feige, gegen ältere Menschen, Kinder und Frauen. Ich bin bei vielen Videos und Bildern, die ich von diesen Gewaltausbrüchen ansehe, immer zwiegespalten. Ich kann einfach nicht verstehen, daß ein Mensch einem anderen Menschen mit einem Hilfsmittel (Schlagstock oder Gummiknüppel) Schmerzen zufügen kann, oder daß Tränengas eingesetzt wird, wenn Kinder und ältere Menschen einfach nur spazierengehen.


Es gibt hier meiner Meinung nach nur zwei Möglichkeiten: Entweder sind diese Söldner keine Menschen oder sie sind derart hirngewaschen, daß man ihnen die Emotionen aberzogen hat. Eine dritte Möglichkeit ist, daß wir bei all diesen Szenen und Vorfällen auch nur eine Show zu sehen bekommen. Woran ich so etwas festmache? Nun, mir fällt auf, daß die, die filmen, immer weiter filmen, anstatt zu helfen. Dann müßten wir doch, gerade in alternativen Medien, an den folgenden Tagen Berichte über die Opfer lesen oder hören. Aber was ist? Fehlanzeige. In einem Video aus Holland wurde ein „Demonstrant“ von einem „Polizeihund“ angegriffen oder „in Schach gehalten“. Komisch an dem Video und den Bildern war, daß der Mann DREI sichtbare Arme hatte, und an einem offensichtlich künstlichen Arm hatte sich der Hund festgebissen. Ja, lieber Regisseur, es gibt immer Menschen, die genauer hinschauen, sei es bei Masken, bei Computertricks, bei Bühnenstücken im „weißen Haus“ und bei Demonstrations-Szenen. Wer blind den sterbenden MSM folgt, natürlich nicht.


Nun haben wir Weihnachten. Nach julianischem Kalender. Und morgen ist es Weihnachten nach dem orthodoxen Glauben. Bekommen wir Geschenke oder müssen wir weiter warten? Geht es euch nicht auch so, daß die Show langweilig wird, weil sie das Ende immer weiter hinauszögert? Die ganzen Dekodierer der Q-Drops wissen auch schon nicht mehr, was sie machen sollen. Nach ein, zwei, drei und vier-Jahresdeltas, kommen das jetzt fünf Jahre? Das trauen sie sich noch nicht, oder? Obwohl es schon viele „Wahrsager“ gibt, die schon von März und Juni 2022 reden, egal, was es ist. Nein, jetzt werden zur Abwechslung mal Zahlen, also Abstände in Tagen heraus gekramt. Auf einmal sind die Daten der Drops uninteressant, jetzt sind es Tage. 555 Tage von Drop X, 1111 Tage von Drop Y, BOOM-Woche letzte Woche, BOOM-Woche diese Woche, BOOM-Woche nächste Woche. Die einzigen BOOMs, die ich mitbekommen habe, finden unterirdisch in zehn Kilometern Tiefe statt, überall auf der Welt. Und die MOAB schwebt seit Jahren in der Luft.


Was prasselt denn da jeden Tag auf uns ein an Geschenken? Das offizielle Narrativ der Schauspieler-Regierungen, das offizielle Narrativ der MSM, die wirklichen Geschehnisse auf den Straßen und dazu das Empfinden, daß sich weltweit massiv etwas ändert. Zumindest bei einigen Menschen, oder auch bei vielen, wir sind ja noch nicht ausreichend vernetzt, sondern immer noch gespalten und getrennt. Wie geht es jetzt weiter auf der Liste der Punkte des Plans? Wie lange machen wir alle diese kräftezehrende Warterei noch mit? Egal, was jeder einzelne tut, Aufgeben ist keine Option, oder? Ist das Alles eine letzte Prüfung für alle und für jeden Einzelnen? Nehmen wir einmal an, die ganzen Meldungen über das weltweit eingesetzte Allianzmilitär stimmen. Haben die Jungs und Mädels alle keine Familie? Möchten die nicht Weihnachten feiern? Möchten die nicht Silvester feiern? Vor allem war es ja das zweite Mal, wo sie auf der Welt eingesetzt waren und nicht zu Hause sein konnten. Und überlegt mal, wer bezahlt das alles? Sie müssen doch Sold bekommen, oder nicht? Ist es nicht schon schlimm genug, daß sie sich mit einem Gegner abgeben müssen, der nicht menschlich ist, daß sie Dinge sehen mußten, die niemand wirklich sehen möchte? Versetzt euch mal in deren Lage. Glaubt ihr nicht, daß die auch ein Ende haben wollen?


Jeder Tag, der uns im Außen noch nicht viel Sichtbares zeigt, weil immer noch vieles verdeckt geschieht, bringt uns weiter an unser Ziel. Wir können auch über jeden Tag froh sein, der vergeht, ohne daß wir größeren Schaden nehmen. Wir haben es bis hierhin und bis heute geschafft. Also können wir froh sein, stolz sein und auch dankbar sein. Egal, wie lange es noch dauern mag, ich bin überzeugt, daß viele Dinge ab einem bestimmten Zeitpunkt gleichzeitig geschehen werden. Nicht so wie beim Domino, wo der erste Stein an einer Stelle angestoßen wird, nein, es werden an vielen Stellen viele Steine angestoßen. Die Zeiten, wo alles nacheinander geschehen sollte oder mußte, sind vorbei. Tod von Queen und Papst, Dreischluchtendamm, Fall des Bitcoin und anderer unregulierter Coins, Börsencrash, Bankencrash, neue Währungen, Fall kabaler „Regierungen“, Medienausfall, EBS, das kann alles gleichzeitig passieren, weltweit. Denn das Allianzmilitär ist überall!


Wer mir da nicht folgen kann oder will, der soll das tun. Jeder ist für sich selber verantwortlich, also auch für das Wissen, was er sich holt, für die Meinungen, die er sich daraus bildet. Aber hier mal ein aktuelles Beispiel, wie wir hinter das Licht geführt wurden: Heute ist hier Dreikönigstag, wir feiern „Heilige drei Könige“. Nun, das ist der Tag, an dem sich die drei getroffen haben, um zur Krippe zu gehen und dort Geschenke abzugeben. Am sechsten Januar? Waren die drei Jungs da nicht etwas spät dran? Nämlich dreizehn Tage? Oder waren sie 352 Tage unterwegs, weil es noch kein Navi gab, oder weil sie drei Schritte vor und zwei zurück gegangen sind? Oder haben sie sich permanent verlaufen? Oder ist Weihnachten vielleicht doch heute und nicht am 24. Dezember? Wie oft und wie lange müssen wir noch belogen werden, bis wir Fragen stellen?


Ich wünsche mir heute zu Weihnachten von der Allianz einen zügigen Crash- und Befreiungstag, möge er so schnell wie möglich kommen. Wir stehen mit einem Fuß in der neuen Welt und wir wollen endlich den nächsten Schritt tun mit dem anderen Bein. Doch das wird noch festgehalten von unserem eigenen Kaugummi an der Sohle und von Händen der Gatekeeper. Reißen wir uns doch los, oder? Kasachstan has fallen! Hold the line!


Auf ein paar Worte


am 08. Januar 2022


Zwei ziemlich bedeutende Sprachnachrichten heute, einmal der Bericht aus der Logistikbranche bezüglich möglicher Engpässe, und dann der Aufruf zum Widerstand, zum friedlichen Widerstand. Und in einer PN kam die Aussage, daß es noch lange dauern wird, bis alles an Veränderungen kommt, weil es den Menschen noch zu gut geht. Alles OK, alles gut! Das sind Lageeinschätzungen, die auf individuellen Erfahrungen, Erlebnissen, Sichtungen beruhen und niemand liegt da falsch oder richtig.


In einem Gespräch mit einem Freund haben wir die Lage mal, auf Grund der Informationen, versucht, zu einem möglichen Bild zusammen zu fügen. Ja, den Deutschen, mindestens 50% oder noch mehr, geht es noch zu gut. Das erlebe ich auch. Und Widerstand von denen wird es so schnell nicht geben, das erleben wir auch. Sonst wären die Straßen von morgens bis abends voll mit Menschen. Was glaubt ihr denn, macht die Allianz jetzt? Wartet sie, bis auch der letzte Deutsche begreift, was eine ständig steigende Zahl von Deutschen längst begriffen hat? Nimmt sie in Kauf, daß auch dem letzten länger Erwachten so langweilig wird, daß er aufgibt? Ich denke nicht.


Die kommenden Engpässe werden nicht das „platte Land“ zuerst treffen, das kommt später. Nein, es wird die Großstädte treffen. Dort wo die nicht aufgewachten „Schafe“ leben, wo die leben, die noch Geld haben für alles und jeden, denen es noch zu gut geht. Wenn die Regale, mit was auch immer, leer bleiben, was nutzt ihnen ihr Geld? Da sie sich nirgendwo alternativ erkundigt haben, sind auch keine Vorräte da. Wozu auch, gehe ich halt morgen einkaufen, oder? Ja, Pustekuchen, die Regale sind leer und bleiben auch leer. Und die Marktleiter irgendwann keinen Bock mehr haben auf Erklärungen, bleiben die Läden zu. Dann können die Indoktrinierten zuhause Maske aufsetzen und ihre Familie mit „Maßnahmen“ drangsalieren. Ach ja, habe ich ja ganz vergessen, der Job. Der Job, wegen dem ich mich habe impfen lassen, behalte ich den? Wie lange bleibt denn zu? Einen Warenengpaß kann selbst das allermieseste Medium nicht mehr Ungeimpften in die Schuhe schieben. LKW-Fahrer sind alle geimpft. Oder doch nicht?


Wetten, dann gehen mehr auf die Straße? Aber nicht wegen „Corinna“ oder dem Impfen! Nein, denn die Existenz ist bedroht, es geht uns schlecht! Wir können keinen Red Bull mehr kaufen! Keine CD, keine Filme, he und ich brauche einen neuen Fernseher……, der alte ist kaputt. Doch Mediamarkt hat zu. Die Allianz wird das jetzt starten, das ist der nasse Waschlappen, der eiskalt ist. Und es wird nicht lange dauern. Wenn der Bäcker kein Mehl mehr bekommt, wenn der Metzger kein Fleisch mehr bekommt, wenn Dönerbude macht zu, der Subway vernagelt ist, McDonalds nur noch Kaffee verkauft, wenn der Supermarkt geschlossen ist, wenn die Tanke zumacht, weil sie nix mehr zu zapfen hat, dann werdet ihr feststellen, daß man Geld nicht essen kann! Das geht Ratzfatz! Drei Tage ohne Konsum in der Großstadt? Ohne Shoppen mit Maske und Impfpaß? Was nutzt das denn? Also nach Hause und schauen, was noch da ist: Ein paar Reste Liefer-Food vom Chinesen, die sich schon bewegen. Abgelaufene Milch und ein paar Dosen Fisch mit Haltbarkeitsdatum 2010. Viel Spaß beim Betrachten der Impf-App!!! Ahh, die Idee: Lieferando. Ein Griff zum Telefon, Kurzwahltaste 5, uuuuuund: „...the person, you‘ve called, is temporarly not available“… „Ihr Ansprechpartner ist vorübergehend nicht zu erreichen!“


Na, Bravo! OOOh, jetzt hab ich es, Bekannte anrufen. Die haben immer genug im Keller, die helfen mir. Mist, die sind ja auf Malle. Und hängen da fest, weil die geimpften Piloten krank sind, und die ungeimpften Piloten gekündigt haben oder gekündigt wurden. Bleibt also nur der Schnorrerweg durchs Haus. Aber niemand öffnet einem Fremden, denn wer kennt mich schon hier im Haus? Leute, das wird so kommen. Und die meisten der Bewohner der Großstädte machen das nicht lange mit, maximal ein paar Tage! Und die wenigen, die vielleicht Kontakte aufs Land haben, müssen erst einmal erklären, warum sie sich erst dann bei denen melden, wenn es ihnen schlecht geht.


Das wird das große Erwachen und gleichzeitig auch ein Lernbeispiel, wie abhängig man sich gemacht hat, wie selbstverständlich eine lückenlose Versorgung war. Und bevor die meisten anfangen werden, ihren Haustieren das Futter mit Jod-S11-Körnchen wegzufuttern, kommt das Militär, schaltet die Politluschen und die MSM ab, übernimmt die Regierung, wird von 95 Prozent beklatscht, die restlichen 5 Prozent klatschen, wenn die Läger des Militär geöffnet wurden und sie übergangsweise mit Nahrungsmitteln über Lebensmittelmarken versorgt werden. Ich würde mir hier noch den Spaß erlauben und würde Ungeimpfte dabei vorziehen, sie waren ja schließlich clever und haben jede Menge Mobbing und Shitstorm über sich ergehen lassen müssen.


„Sorry, sind Sie geimpft?“


„Ja, warum fragen Sie?“


„Bitte wieder hinten anstellen!“


„Ja, aber ich bin doch Frau Soundso von Soundso!“


„Geimpfte nach hinten, sie haben sich unsolidarisch verhalten und ihre Mitmenschen verunglimpft! Nächster!“


So könnte es laufen. Wird es aber nicht, keine Angst. Es werden keine Unterschiede mehr gemacht. Aber ein Gag wäre es schon, oder? Einmal den Spieß umdrehen….. Warten wir da nicht alle drauf? Obwohl es kein Verhalten für Jemanden ist, der in die neue Welt gehen möchte, die Versuchung ist riesengroß. Schauen wir, was in den nächsten Tagen passiert. Bleibt wachsam! Und laßt euch nicht mehr weiter in Sackgassen führen. Bleibt im Vertrauen, niemand der in der neuen Welt gebraucht wird, wird Schaden nehmen!


Auf ein paar Worte


am 12. Januar 2022


Gestern habe ich mich über Zeitlinien unterhalten mit einem Kontakt. Mir raucht bei dem Thema immer noch der Kopf, ehrlich gesagt, weil es so unvorstellbar ist, daß es mehrere Zeitlinien geben könnte, erstens. Und zweitens, daß ich auf diesen verschiedenen Zeitlinien existieren oder sein kann.


Jede Entscheidung, die wir treffen, bringen uns auf einer Zeitlinie weiter. Was mit den anderen Zeitlinien passiert, weiß ich nicht. Scheinbar veröden sie irgendwann oder landen in einer Sackgasse. Auch, wenn wir es in Filmen gezeigt bekommen, beispielsweise in „NEXT“ mit Nicolas Cage, bleibt es doch live und in Farbe unvorstellbar. Looking Glass könnte auch so funktionieren. Jede Entscheidung, also jeder Abzweig könnte damit weiterverfolgt werden. Was passiert, wenn ich mich auf eine Zeitlinie konzentriere oder fokussiere? Ist das dann so ähnlich, wie mit dem Visualisieren? Wir haben ja nun schon oft gelesen, das Gute hat gewonnen, Gott hat gewonnen, ist das die Zeitlinie, in der wir bald weitergehen? Die eine Zeitlinie, auf die alle anderen zulaufen, die besagten Stränge? Wenn ich akzeptiere, daß es unterschiedliche Zeitlinien gibt und wenn ich mir weiter Gedanken dazu mache, dann gibt es enorme Möglichkeiten, die vieles von dem erklären würden, was für uns allen gerade Fragen aufwirft. Nehmen wir nur einmal die beiden Kalender. Den julianischen und den gregorianischen Kalender. Irgendwann im 16. Jahrhundert wurde auf den gregorianischen Kalender umgestellt, also damals, am 5. Oktober, war auf einmal der 15. Oktober. Logistisch betrachtet, und damals wird es sicher auch schon Liefertermine oder Fertigstellungstermine gegeben haben, ist das ein Supergau, auch wenn die Menschen damals darauf vorbereitet wurden.


Was wäre denn, wenn damals die meisten Menschen auf eine andere Zeitlinie gewechselt sind, und die „alte“ Zeitlinie mit den verbliebenen Menschen weiter fortgeführt worden wäre? Zehn Tage hinterher, sozusagen. Dazu kämen noch die drei zusätzlichen Tage, die die julianische Zeitlinie hinterherhinkt. Diese drei Tage sind auf ein Falschlaufen der gregorianischen Zeit zurückzuführen, alle vier Jahre („Schaltjahr“) ein Tag mehr, reichte da nicht aus. Der Einfachheit halber nenne ich sie Zeitlinie J für julianisch und Zeitlinie G für gregorianisch, das ist kürzer für den weiteren Text.


Was wäre also, wenn Zeitlinie J und Zeitlinie G durch den Versatz von dreizehn Tagen weiterlaufen? In Zeitlinie J laufen die Vorbereitungen für die neue Welt auf Hochtouren, ohne Einmischungen, weil es keine Dunklen mehr gibt, in Zeitlinie G sind Handlanger des Deep State noch da, alle Schauspieler und die Show laufen noch? Und die Erwachenden sind eigentlich nicht erwacht, sondern sind stellenweise auch bewußt in 4D (also nicht nachts oder in Träumen)? Das würde Channelings, Vorhersagen der Quellen der Gurus, Visionen oder Hellsichtigkeit erklären. Alle die, die sich als erwachend bezeichnen, springen also kurz in die Zeitlinie J, sehen dort, wie alles Fortschritte macht, sehen auch Termine für den Umtausch, usw., kommen dann aber wieder zurück in Zeitlinie G und geben ihr „Wissen“ weiter.


Ist euch nicht auch aufgefallen, daß es keine Meldungen und Berichte mehr gibt über die ganzen Audits zum Wahlbetrug? Das Letzte, was ich gehört habe, war daß in vielen Bundesstaaten auch Audits gemacht werden. Danach war Ruhe. Das alles könnte eine große Ablenkung gewesen sein für militärische Operationen, die ganz woanders stattfanden. Und diese Zeitlinie mit den Ergebnissen der Audits ist jetzt erledigt, die Beweise sind in Zeitlinie J, und diese Auditfokus-Zeitlinie wurde geschlossen. Es ist auffällig, wie schnell das aus unserem Fokus verschwunden ist, obwohl es doch medial ziemlich aufgebauscht wurde. So ist es auch mit vielem Anderen aus der Vergangenheit, denkt mal an die Schweine- und Vogelgrippe oder militärische Konflikte, Vulkanausbrüche, Naturkatastrophen. Endet der mediale Fokus, wird alles schnell vergessen.


Könnte es also sein, daß immer mehr Menschen in 4D sind und zwischen den Zeitlinien J und G wechseln können? Könnte es sein, daß diese zahlreichen Menschen morgen, am 31.12.2021 nach julianischem Kalender, nachts um 0:00 Uhr auf die julianische Zeitlinie wechseln? Wo alles bereinigt ist und wo andere auf uns warten, damit wir weitermachen können mit dem Aufbau der neuen Welt? Diese Theorie würde viele Fragen beantworten, vor allem, wenn die Zeitlinie G endet oder die verbliebenen Seelen in eine andere Welt führt, also die, die noch weiter lernen müssen. In Zeitlinie J würden wir am 14. Januar den Neujahrstag feiern, und uns an den Sieg über den Deep State erinnern, an das Ende der Show, an Verhaftungen und Eliminierungen, an Bereinigungen und das Ende der khasarischen Regierungen. Auch wären alle Seelenlosen weg, alle Klone, alle Bioroboter, ohne das wir an sie noch Erinnerungen hätten. Wir bekommen, weil ja alles sicher ist, unsere Termine, unseren RV und können loslegen.


Ich weiß nicht, woher solche Gedanken, Vermutungen und Ideen kommen. In den meisten Fällen geschieht das auf Spaziergängen (Nein, nicht DIE Spaziergänge!). Ich habe oft den Eindruck, daß ich Themen für Artikel „eingegeben“ bekomme. Nein, das macht mich nicht besonders, ich bin und bleibe Stefan. Es zeigt mir, daß jeder eine Aufgabe hat, daß jeder einer gewissen Führung unterliegt. So, wie viele von euch sich entschieden haben, ZIM und Währungen zu kaufen. Oder plötzlich an Spaziergängen mitzumachen, sich gegen das System zu wehren, sich nicht mehr impfen zu lassen, und, und, und. Jeder von uns allen hat jetzt eine Aufgabe, macht jetzt individuelle „Prüfungen“ durch und wird dadurch gewappnet für die neue Welt, wo dies alles von Nutzen sein kann. Vielleicht ist dieser Zeitliniensprung der Grund. Wenn schon alle nur vermuten können, wäre auch das eine Option.


Vielleicht sollten wir uns mit dieser Zeitlinie beschäftigen, uns auf diese Zeitlinie konzentrieren, in der alles gelaufen ist und alles auf NULL gesetzt wurde, was es an Dunklem noch zu geben scheint. Vielleicht gelingt uns das besser, als nur zu visualisieren, wie wir uns eine neue Welt vorstellen. Eine beginnende Zeitlinie, in der alles möglich sein wird, alles Unvorstellbare erschaffen werden kann, schließlich haben wir dort 6000 neue Patente, sind dort Schöpfer, also wirkliche Schöpfer. Mächtig und doch gemeinschaftlich. Zusammen, statt in Vielem und durch Vieles getrennt. Mir kommt es einfacher vor, wie ist es bei euch?


Ein frohes neues Jahr!


14.01.2022


Grüße aus dem immer noch von der BRD besetzten Deutschland, liebe Patrioten!


Willkommen im julianischen Neuen Jahr!


Seid ihr noch alle da? Ja? Gut! Ich bin auch noch da. Also war das nichts mit der These, daß wir auf eine andere Zeitlinie, die julianische Zeitlinie, wechseln. Ihr seht, es ist wieder eine Vermutung, die nicht eintrifft. Aber das kennen wir ja mittlerweile von vielen Quellen. Langsam sollten wir es begriffen haben, oder? Das Alles, was geschieht, ereignisbezogen ist und es nicht an einem bestimmten Datum eintritt.


Jahresdeltas bei „Q“, das Ausrechnen von Tagen, Uhrzeiten von Posts und Drops, Länge von Videos, das sind alles nur Versuche von Decodierungen, nur Versuche. Es ist wie in der Wissenschaft. Dort wird auch vieles dadurch „entdeckt“, daß Versuche gemacht werden. Das Einzige, was für mich Sinn macht, ist die „17“. Die kommt in diesen Tagen, Wochen und Monaten so oft vor, daß es mathematisch unmöglich ist, daß es Zufall sein könnte.


So habe ich es auch gemacht in den letzten Jahren. Ich habe Versuche angestellt, bei welchen Quellen, bei welchen Informanten mein Herz und mein Bauchgefühl in Resonanz gehen. Zuerst war es nur der Bauch, wie bei Männern so üblich, doch immer stärker wurde das Herz als „Tensor“ aktiv. Entweder ein warmes, wohliges Gefühl oder es kommt das „eiskalte Händchen“, daß das Herz umfassen will. Im Bauch ist es ein wohliges Kribbeln, wie beim Verliebt sein oder krampfartige Schmerzen. Ohne die vielen Versuche, die auch eine Art Schulungsprogramm waren, würde das nicht so funktionieren, wie es das jetzt tut. Als „Versuchsobjekte“ nahm ich (leider) die täglichen Meldungen des gNN, bzw. die Übersetzungen. Hier wußte ich, nach monatelangem Hoffen, nach monatelangen Enttäuschungen, daß sie nicht stimmen konnten, egal wer da schrieb oder was da geschrieben wurde. Das war also mein „proof“ für das, was nicht stimmen konnte.


Normalerweise würde das schon reichen. Wenn ich beim Lesen oder beim Anschauen Bauchweh bekam oder das eiskalte Händchen kam, wußte ich, daß da etwas nicht stimmt. Doch ich nahm mir trotzdem in weiteren Versuchen den Gegenpart vor. Ich las Meldungen, die ich als Wahrheit verifizieren konnte, „spürte“ da hinein und hatte den Gegenpol. Anfangs ein Desaster, weil ich ja erst einmal wahre Nachrichten finden mußte, später lief es besser. Als proof nahm ich dann eigene Erlebnisse oder Berichte, die ich miterlebt hatte. Bei all diesen Tests, bei wahren Nachrichten, bei den falschen Infos mußte ich darauf achten, neutral zu bleiben. Das war und ist das Schwierigste bei der ganzen Sache!


Denn es schiebt sich immer das Wunschdenken und die Hoffnung in den Vordergrund. Und das wird immer schlimmer und heftiger, je länger es dauert. Deswegen wird das auch immer noch so heftig angetriggert (von wem auch immer). Die Hoffnung stirbt zuletzt, heißt es so schön. Ja, ist so. Aber der Glaube stirbt nie. Wenn wir also an eine neue Welt und an einen Wandel glauben, und dazu noch daran glauben, daß Niemand wissen kann, wann etwas geschieht, fühlen wir uns dann nicht besser? Zumindest besser, als wenn wir jeden Tag darauf hoffen, daß es morgen ist? Nehmen wir mal das Beispiel Umtauschtermine.


Wir alle hoffen auf morgen. Ich gebe zu, das passiert mir ab und zu heute auch noch, nicht bewußt, aber unbewußt. Weil wir alle mittlerweile auf dem Zahnfleisch gehen, oder? Einige haben aufgegeben, vielen wird langweilig, noch mehr ertragen es einfach nicht mehr, usw. . Die Allianz weiß und sieht das. Sie weiß auch, daß viele beginnen, die Allianz in Frage zu stellen. Sei es zugelassene Opfer, sei es zugelassene Schäden durch Naturkatastrophen, sei es die Fortführung der Show, bei der immer noch Menschen finanziell oder gesundheitlich zu Schaden kommen. Das Verständnis für das Alles schwindet wie Schnee in der Sonne. Und selbst ich weiß nicht mehr, wie ich das einschätzen soll oder Jemandem erklären soll. Wir können nicht alles damit erklären, daß es Seelenpläne gibt, die die Opfer vorher gemacht haben.


Was wäre aber, wenn die Allianz auf bestimmte Menschen wartet? Oder warten muß? Vielleicht sind einige, entscheidende Menschen noch nicht mit ihren Unterlagen fertig, oder sind noch auf falsche Projekte fixiert, oder haben noch keine ZIM oder Währungen, dafür aber brillante Ideen. Vielleicht müssen bestimmte Menschen noch umdenken, vom EGO auf HUMANITÄR? Nicht umsonst ist das seit Monaten Thema Nummer eins und wird immer wieder hervorgehoben.


Ist es vielleicht auch noch zu unsicher für unsere Umtauschtermine? Schaut euch doch um! Beispiel Deutschland: Obwohl die Straßen immer voller werden und immer mehr Menschen durch Spaziergänge ihren Unmut ausdrücken, geht es doch vielen Mitmenschen hier viel zu gut. Trotz aller Vermutungen der Patrioten ist die Versorgung mit Waren noch nicht zusammengebrochen. Angelegte Vorräte müssen nun doch wieder neu aufgefüllt werden. Zu gestiegenen Preisen. Constellis-Angestellte stellen sich noch gegen ihre Mitmenschen, Ämter, Gerichte, Verwaltungen ziehen noch weiter ihr illegales Spielchen durch, Gerichtsvollzieher ziehen noch durch die besetzten Lande. Und da wollen wir Gelder umtauschen? Wie lange haben wir die und was machen wir damit jetzt? Wenn morgen der Umtausch käme, könnt ihr euch übermorgen in einen Flieger setzen, um Immobilien zu kaufen? Irgendwo in Deutschland oder auf der Welt? Oder können wir uns in einen Zug setzen, um irgendwo hin zu fahren? Auf welche Konten käme das umgetauschte Geld? Das QFS ist nur zu 80% aktiv, eine Konteneröffnung im QFS also unmöglich. Es käme also auf bestehende Konten, und wie viele von euch haben alleinigen Zugriff darauf? Ich weiß es: NIEMAND!!!


Im Flieger kann ein geimpfter Pilot sitzen, die Mühle stürzt ab. Im Zug kann ein geimpfter Zugführer sitzen, der Zug baut einen Unfall, ihr werdet verletzt oder kommt um. Ihr fahrt mit dem Auto, ein geimpfter LKW-Fahrer hat einen Herzinfarkt, baut einen Unfall, ihr mittendrin. Und selbst, wenn das alles nicht passiert, wie sicher seid ihr, hier und heute, oder morgen mit eurem umgetauschten Geld?


Vielleicht wartet die Allianz, neben dem Warten auf sichere Umtauschtermine, auch auf die Erleuchtung von denen, die sagen, daß sich ja nichts tut. Tut sich wirklich nichts? Wer von euch hatte denn Kasachstan „auf dem Schirm“, bevor es dort geknallt hat? Davon war im Vorfeld nichts, aber auch gar nichts zu bemerken oder zu lesen. Es kam vollkommen überraschend. Und heute gehen die Vermutungen wieder los, was da geschehen sein könnte. In den MSM das Übliche, sie können halt nicht anders, in den alternativen Medien wird auch von A bis Z vermutet. In Wirklichkeit hat die Allianz in diesem grandiosen Schachspiel eine wichtige Figur vom Brett des Gegners genommen. Vielleicht sogar die schwarze Dame.


Die Allianz stellt die verbliebenen Mitglieder des Deep State, die mittleren und unteren Ebenen permanent ins SCHACH. Und die können bis jetzt immer nur aus dem SCHACH herausgehen. Sie verlieren eine wichtige Figur nach der anderen. Wenn ein möglicher Krieg zwischen einer „NATO“ und Rußland oder eine gefakte Alieninvasion durch Blue Beam schon wochenlang in allen Medien ist, wird so etwas dann kommen? Oder zeigt die Allianz nur, daß sie das Playbook kennt, im Grunde auf diese Szenarien vorbereitet ist? Da stehen also schwarze Figuren auf dem Spielfeld, die scheinbar bedrohen, und an anderer Stelle verliert Schwarz andere Figuren. Und nur, weil wir das nicht sehen, lesen oder hören, bedeutet es nicht, daß es nicht geschieht. Wie Kasachstan.


Die Kunst des Krieges ist nicht umsonst in aller Munde. Ein wichtiger Satz hieraus sollte uns Glauben schenken und Vertrauen geben: Beginne keinen Krieg, wenn Du ihn nicht vorher schon gewonnen hast. Für mich bedeutet das, daß die Schachpartie schon gewonnen war, bevor sich beide Parteien an den Tisch gesetzt haben. Die Allianz kannte die Spielweise und die Taktik des Deep State und hatte deswegen schon gewonnen. Sie hat von oben nach unten die Spielfiguren aus dem Spiel genommen, weltweit und zieht diesen Plan weiter durch, Punkt für Punkt, Schritt für Schritt. Ein Schach nach dem anderen, eine Flucht da heraus nach der anderen. Und nebenher läuft eine Show mit sehr vielen Schauspielern, Komparsen und einem Aufweckprogramm. Und egal, was jedem Einzelnen von uns oder allen noch geschieht, es dient alles einem Zweck. Den können wir, aber müssen wir nicht begreifen. Wir müssen nur weiter darauf vertrauen, daß alles bald ein Ende haben muß. Alles hat einmal ein Ende (nur die Wurst hat zwei). Vor allem sollten wir glauben und vertrauen, daß wir die alte Welt nicht wieder bekommen. Und nur wenig werden wir daraus mitnehmen in die neue Welt, dafür werden wir mit sehr viel Neuem belohnt.


So schwer es uns allen auch fallen mag, halten wir weiter durch, bleiben wir im Vertrauen und Glauben. Das neue Jahr hat begonnen, wir werden bald auch offiziell auf diese Zeitlinie kommen. Bis dahin gilt, nichts ist so, wie es scheint. Und nichts kann mehr aufhalten, was kommt. Das Beste kommt zum Schluß, glaubt mit mir daran!


Auf ein paar Worte


am 19. Januar 2022


Na, wie geht es euch?


Die alte 3D-Welt läßt einen nicht los, oder? Egal, wo man außerhalb seines Zuhause hingeht, man wird damit konfrontiert. Und damit meine ich noch nicht einmal die Masken, oder die Grippe, oder die „Maßnahmen“, die immer grotesker werden.


Ein lieber Kontakt hat mir diesbezüglich auch „den Kopf gewaschen“, weil ich mich im Kanal auch noch zu sehr mit der alten Welt befasse. Gibt es jetzt eine Entschuldigung? Nöö, alles geschieht so, wie es geschehen soll. Gerade jetzt. Ich versuche mit meinem Kanal einen roten Faden, eine Linie einzuhalten. Niemand braucht mehr einen Bauchladen, der alles hat oder einen Buffet-Tisch auf dem alles drauf steht, was die Menschen haben wollen. Und niemand braucht den täglichen Freudentanz, daß es jetzt wirklich losgeht. Egal, ob es sich um Geld, NESARA, Wiedergutmachungen oder das Ende der BRiD geht.


Noch haben wir Zeiten, in denen man mich für vollkommen durchgeknallt halten würde, wenn ich meine Gedanken, meine Wünsche oder meine Vorstellungen für MEINE neue Welt teilen würde und ich bin noch nicht mal in 5D. Nicht mal annähernd. Ich vermute, daß ich auch erst einmal 4D bewußt durchlebe. Übergangsweise, denn ich möchte einfach zu gerne das Zerstörte wieder mit aufbauen, weil ich das superspannend finde. Viel besser, als plötzlich in einer Zeitlinie zu sein, wo andere das gemacht für mich haben.


Mit meiner Theorie zu den Zeitlinien habe ich kein Recht behalten. Schade eigentlich! Und auch mit einem Lebensmittel- oder Versorgungsengpaß lag ich und andere falsch. Zeigt mir, daß es viele Vermutungen und Thesen gibt, die sich einfach nicht bewahrheiten, weil die Allianz das ganz anders „auf dem Plan“ hat. Ich vermute jetzt (!!!), daß es einfach von der logistischen Seite her viel zu aufwendig war, erst die Lebensmittel „zu verstecken“ oder zurückzuhalten, um dann, nach der künstlichen Knappheit, über das Militär die Menschen wieder zu versorgen. Überlegt mal, was das an Aufwand mit Personal und Material bedeutet hätte. Was mir im nachhinein auch noch eingefallen ist, daß ein Versorgungsstop nichts anderes „zerstört“ hätte, wie Bitcoin, Börse oder Ähnliches. Und es hätte auch nicht die getroffen, die immer noch mit dem Geld herumwerfen können. Im Gegenteil, sie hätten sich durch ihren „Reichtum“ wieder nur Vorteile verschafft. Mit Bestechung beispielsweise. Wenn auch die ganzen oberen Ebenen der Dunklen weg sind, die unteren Ebenen der „Reichen und Schönen“ gibt es immer noch. Und auch die, die immer noch meinen, sie wären durch Geld etwas Besseres. Denkt mal an die, die immer noch in Ministerien, Verwaltungen, Gemeinden „ihren Dienst tun“. Das sind auch diejenigen, die am tiefsten schlafen. Die wir nicht aufwecken können.


Also gehen wir mal die nächsten Vermutungen an, oder? Was würde ein Weltkrieg zerstören? Auch, wenn er nicht wirklich stattfinden würde, sondern nur medial? Schaut euch um, eine Kriegsgefahr ist nahezu überall in den MSM und den alternativen Medien. Wie hat ein Freund von mir gesagt: „Die Luft wird dicker, man kann sie schon fast schneiden!“ Und viele Menschen kommen in Angst. Auch wenn sie denken, daß „uns schon nichts geschehen wird“, bleibt doch eine gewisse Unruhe. Und einen Krieg nur medial stattfinden zu lassen, klappte nicht nur im Film „Wag the dog“. Wie viele Bilder von angeblichen Gefechten haben wir uns in den letzten Jahren anschauen müssen? Und wie vielen ist aufgefallen, daß es manchmal ein und dieselben Bilder waren, die uns immer und immer wieder gezeigt wurden? Und was ist dadurch weltweit alles geschehen? An der Börse, bei den Spritpreisen, in den Banken?


Warum sollte also die Allianz den Spieß nicht herumdrehen, wie sie es schon bei „Corinna“ gemacht hat, und einen Fake-Weltkrieg stattfinden lassen, damit daß, was die Plandemie nicht zerstört hat aus der alten Welt, nun auch noch kaputt geht? Die Börse, die niemand wirklich braucht. Versicherungen, die niemand braucht. Pharmakonzerne und Impfungen, die niemand wirklich braucht. Die Kryptowährungen, die den Deep State finanziert haben. Die Banken, die an jedem Krieg verdient haben. Die Pandemie, die keine war oder ist. Die ganzen Sportveranstaltungen, die einen ganz anderen Grund hatten, als wir immer dachten (Olympiade). Und die vor allem trotz einem „tödlichen Virus“ immer noch stattfinden seit fast zwei Jahren.


Vielleicht dauert das Medienspektakel genau zehn Tage, die zehn Tage der Dunkelheit, die wir schon oft irgendwo vermuteten. Vieles könnte gleichzeitig geschehen in einem Kriegsszenario: Tod der Queen bei einem Hubschrauberabsturz, Tod des Papstes bei einer „Evakuierung“, Ende des Dreischluchtendammes, usw. . Aber eines wird vollkommen NORMAL werden: Militär in der Öffentlichkeit. Und nicht nur normal, viele würden es für notwendig erachten! Ob in 3D, 4D oder 5D, ab schlafend oder erwachend. Und auf vieles würden die Menschen freiwillig und gerne verzichten, was heute noch SUPERWICHTG wäre.


Schule, Arbeit, Onlinehandel, Computerdaddeln, zig Programme, Netflix, Amazon, usw. . Telefon, Smartphone, etc. .Ihr merkt sicher, worauf ich hinaus will. Wir würden uns darauf beschränken, was wirklich wichtig ist. Habe ich mein Auto vollgetankt? Habe ich genug Lebensmittel für zehn oder mehr Tage? Habe ich meine Familie um mich? Bin ich darauf vorbereitet, mich zu Hause sinnvoll zu beschäftigen? Kann ich überleben ohne tägliches Suchen nach neuen Nachrichten? Danach, also nach diesem Fake-Weltkrieg, wären wir bei NULL. Und alles, worauf wir warten, kann und darf geschehen. Das Militär hätte übernommen und die alte Welt ist weg. Einfach so! Es wird sie nicht mehr geben, wir können neu aufbauen.


Das Militär regelt das, bzw. hat genau dafür einen Plan. Vor allem ist es danach sicher. Sicher ohne die ganzen Klone und Schauspieler, in jeder Nation. Sie sind alle weg durch „erfundene“ Kriegsszenarien. Es folgen nur noch die längst abgedrehten Bilder der Verhaftungen und der Tribunale. Und der Konsequenzen. Einem EBS glauben auf einmal viel mehr Menschen, als es jetzt der Fall wäre. Ein RV wäre sicher. Ein globaler Währungsreset ist auf einmal unumgänglich. Geregelt und überwacht durch das Militär. NESARA wäre überall möglich, bzw. notwendig. Und auch neue Technologien, zuerst einmal freie Energie. Dann ein kostenloses, neues Internet. Zugang von überall ohne Kabel, ohne Provider. Dafür gibt es die Q-Phones. Dann Replikatoren, die verteilt werden, damit die Menschen sich selbst versorgen können, mit allem, was sie brauchen. Dann Medbetten in den Krankenhäusern, damit Kranke endlich geheilt werden. Ein Einkommen für jeden.


Diejenigen, die ZIM und Währungen umtauschen, sehe ich so, daß sie ihre Gelder an alle Menschen so verteilen, daß jeder am Ende gleich viel hat. Die Programme der LWS beispielsweise sind im Grunde nur Geldverteilungsprogramme. Die Allianz könnte das auch anders machen und jedem Menschen einen Haufen Geld geben. Aber dafür sind die wenigsten in der Lage. Sie würden versuchen, die alte Welt, die „ja soooo toll war“ wieder aufzubauen. Nein, es ist schon der richtige Weg, die Gelder in die Hände von Menschen zu geben, die begriffen haben, daß sie zum Geldverteilen „ausgewählt wurden“. ZIM-Benefactor bedeutet ZIM-Wohltäter und ein Wohltäter tut wohl. Er teilt nicht nur alles, was ihm gegeben wurde, er verteilt Alles. Und er tut es ohne zu urteilen oder zu beurteilen. Er gibt, weil er es gerne tut und wird dadurch mehr zurückerhalten. Nicht an Geld, sondern an wirklichen Werten!


Unsere neue Welt wird über einen längeren (oder auch kurzen) Zeitraum erneuert werden. Vielleicht bekommen wir dabei Hilfe von außerirdischen Freunden, vielleicht müssen wir auch selbst mit anpacken. Es wird eine tolle Welt werden. In meiner Vorstellung ohne Grenzen, ohne Zäune, ohne Kriege, ohne Streit. Wir werden einfach in Gemeinschaften zusammen LEBEN. Wie lange das Umdenken von uns allen dauern wird, kann ich nicht sagen. Hier müssen wir vermuten, weil uns Fakten fehlen.


Was machen beispielsweise Soldaten? Es gibt viele, für die ist das Militär auch der einzige Weg. Sie dienen gerne einer Nation mit der Verteidigung. Was tun sie aber in der Zukunft, wenn es keinen Grund mehr für eine Verteidigung gibt auf der Welt? Nun ich glaube, daß sie in der militärischen Rolle der Menschheit als Mitglied der galaktischen Föderation aufgehen werden. Es gibt so viele Zivilisationen im Universum, da werden bestimmt auch einige dabei sein, mit denen die Galaktische Föderation Kämpfe ausfechten muß.


Wenn wir, woran ich fest glaube, einen intergalaktischen Handel aufziehen und die Erde zu einem Handelspartner wird, müssen auch Transporte bewacht und beschützt werden. Die Frage bleibt, wenn andere Zivilisationen auch Replikatoren haben, mit was handeln wir dann? Ich habe in früheren Artikeln schon mal geschrieben, daß es immer Dinge gibt oder geben wird, die ich nicht unbedingt aus einem Replikator haben möchte. Vieles Handgemachte würde ich vorziehen, beispielsweise. Und ich glaube auch nicht daran, daß ein Replikator wirklich alles machen kann. Ich denke da an Werte. Werte wie Diamanten, Edelsteine, Gold, Silber, Platin, Palladium und Anderes. Auch Geldscheine oder Münzen. Das wäre ja fatal. Wozu brauche ich einen RV, wenn ich einen Replikator habe, der mir mehr Geld machen könnte als die höchste Auszahlung? Dann wäre doch die Warterei, das ganze Geschwurbel und auch die sinnhaften Aussagen zu einem RV überflüssig. Es würden doch alle nur nach einem Replikator schreien, oder?


Für mich ist Geld jetzt schon Energie, die ich positiv nutze. Und mir persönlich ist das WANN vollkommen schnurz. Ich weiß, daß das Gute kommt. Und ich weiß, daß ich in der neuen Zeit Aufgaben haben werde, die mich erfüllen und die anderen Menschen hilft. Vielleicht sogar allen, die mir begegnen. Ich weiß, daß alle bestimmte Aufgaben und Fähigkeiten haben, die künftig benötigt werden. Und da wir alle nur noch das tun, was wir mögen und was wir können, sind wir auch alle zufrieden. Der heutige Dreh- und Angelpunkt Geld, wird nebensächlich werden. Weil es alle haben. Unsere Sichtweise wird sich verändern. Jetzt Unwichtiges wird wichtig (die wahren Werte) und jetzt Wichtiges wird unwichtig.


Wenn es jetzt also losgeht, mit Krieg oder ohne, mit Engpässen oder ohne, bleibt bitte ruhig und gelassen. Freut euch innerlich, ihr habt jahrelang danach geschrien, oder? Stellt Zuversicht und Vertrauen ins Feld! Die alte Welt muß auf NULL gesetzt werden, sie muß sterben. Danach brauchen wir keine Show mehr, keine Schauspieler, keine Klone, keine Bioroboter, keine Seelenlosen. Das haben wir nur, weil es Bestandteil der Bühne war. Auch, wenn es viele nicht mehr hören können, und auch wenn viele am Ende ihrer Kräfte sind, und auch, wenn es wie eine kaputte Schallplatte klingt: Bleibt im Glauben und im Vertrauen! Nichts kann das, was kommt, aufhalten! Das Militär ist der einzige Weg! Das Beste kommt zum Schluß!


Gestern habe ich den neunten Teil von „Fast and Furious“ geschaut. Ich hatte den schon länger, aber bisher war mir nicht danach. Was ziehe ich aus diesem Film für Schlüsse? Familie ist wichtig. Freundschaft ist wichtig, Vertrauen ist wichtig! Und für mich war auch wichtig, daß auch ein vermeintlich Böser, sich verändern kann, wenn der richtige Zeitpunkt gekommen ist. Wen interessiert dann noch das Rumgeballere, die nahezu unmöglichen Stunts, die leicht bekleideten Mädels, die Gewalt und das andere Drumherum? Es war auch die Vorlage für einen zehnten Teil dabei. Na, ob wir den noch gezeigt bekommen oder ob wir den vielleicht sogar selbst erschaffen können? Alles kommt in den Bereich des Möglichen in unserer Zukunft. Am besten gefällt mir der Gedanke, daß ich Darsteller in jedem Film werden könnte. Mit einer Technik, die es heute schon gibt. Heute würde ich mich für Käpt‘ n Jack Sparrow entscheiden:


Klar soweit? Willkommen in der Karibik, Schatz! (wo auch immer Du bist…..)


Die Aufgaben, die ich rief!


20.01.2022


Grüße aus Deutschland, liebe Patrioten!


In den ersten Jahren meines Erwachensprozesses (etwa 2007/2008) habe ich gehofft, daß alles, was ich so an alternativen Neuigkeiten gelesen habe, hoffentlich bald eintritt. Es war zu schön, um wahr zu sein, was ich immer wieder las. Hauptsächlich waren dies Channelings der galaktischen Föderation, Blossom Goodchild, Matthew Ward und viele andere. Auch ein SaLuSa war dabei. Und ich las, las und las, wurde aber immer enttäuschter. Weil sich im Außen Nichts zeigte. So war es auch mit Informationen über die Staatssimulation BRD Deutschland. Alles im Handels- und Seerecht, alles Betrug und Täuschung, aber alle spielen mit. Ganz oben bewußt, auf der nächsten Ebene teils bewußt, bis nach ganz unten unbewußt, weil es für die Untersten nur Anordnungen oder Befehle gibt. Vergangene Zeiten neu aufbereitet, denn das hatten wir in Europa ja schon einmal, von 1933 bis 1945. Und hinterher will es Niemand gewesen sein. Das wird sich auch wiederholen. Noch in diesem Jahr. Für viele Täter und Mittäter wird eine Reue zu spät kommen.


Über die Jahre hinweg habe ich Aufgaben zu mir gerufen, die mich schon oft mehr geschädigt haben, als es mir lieb war. Der Punkt war, daß dieses Betrugssystem so ausgeklügelt war, daß es keinen Ausweg daraus gab. Und ein Wehren dagegen, so richtig, wie es auch war, war leider immer vergebens. Ich bin auf Vieles hereingefallen, auf viele angebliche Wege aus dem System, auf noch mehr Webseiten. Irgendwann haben die „Wegbereiter“ einen hängen gelassen, keine Fragen mehr beantwortet, keine Mails beantwortet oder waren einfach verschwunden. Ich blieb in all diesen Jahren mit meinen (auch neuen) Problemen zurück, mit meinen Meinungen und Ansichten alleine, weil ich nie irgendetwas davon beweisen konnte. Und irgendwann wird der Druck, auch der familiäre Druck so groß, daß man sich dazu entschließt, das Spielchen weiter mitzuspielen. Rückblickend betrachtet, war es eine richtige Entscheidung, denn der viel gelobte Ubumpu saß im Weißen Haus, mit all seinen Verbrecherkollegen. Liebe Güte, ja, auch ich bin auf ihn hereingefallen. Matthew Ward hat ihn in seinen Channelings sehr oft als Retter der Menschheit bezeichnet.


Als „Sheriff Trump“ gewählt wurde, habe ich das nicht glauben können. Ich wußte zwar, daß Schauspieler Präsidenten oder Gouverneure werden konnten in Amerika, aber das hatte mich umgehauen. Heute kann ich über den damaligen Stefan nur lachen. Wenn ich ihn treffen könnte, würde ich ihn umarmen und ihm Mut zusprechen. Dieser Stefan von 2016/2017 war ziemlich naiv und ein gebranntes Kind, was die Wahrheiten anging. Mir glaubte damals schon niemand etwas, ich sagte es bereits, es fehlten mir immer Beweise. Kommt euch das bekannt vor? Auch heute noch fehlen uns für bestimmte Behauptungen die Beweise. Und selbst, wenn wir sie haben oder hätten, würde uns niemand glauben. Heute beim Einkauf habe ich wieder einige Menschen zum Nachdenken gebracht. Leute, man kann die Rädchen sehen, wie sie anfangen, sich zu drehen und man kann es förmlich knirschen hören im Hirn. Dabei habe ich nur einmal gefragt, wo denn die Toten alle sind nach zwei Jahren „tödlichem Virus“. Im zweiten Geschäft, habe ich auf die Frage der Kassiererin nach der Geschäfts-App gesagt, daß ich die nicht haben will, weil ich ja morgen am Virus sterben könnte. Es knirscht, glaubt es mir und zwei Kunden, die hinter mir standen, konnten sich ein Lachen kaum verkneifen.


Heute weiß ich, daß dies alles aus einem bestimmten Grund geschehen mußte. Ich hätte sonst niemals damit begonnen, mich mit der geistigen Welt zu befassen, Gespräche mit der geistigen Welt zu führen, auf die Zeichen und Hinweise zu achten und dadurch immer mehr davon zu bekommen. In den Anfängen meiner Währungsumtauschgeschichte war ich wieder naiv, unwissend und voller unbeantworteter Fragen, so wie alle anderen auch, die mich jetzt kontaktieren. Und hier kam, neben einer persönlichen Entwicklung, die ich nie für möglich gehalten hätte, die erste Aufgabe, die ich gerufen habe. Nämlich mein Wissen weiterzugeben, welches ich mir über die Jahre angeeignet habe. Wenn ich Projektideen ausgedacht und ausgearbeitet habe, mußte ich oft wieder von vorne anfangen, weil am Ende neue Ideen kamen, die so manches Mal alles wieder über den Haufen geworfen hatten. So waren Projektentwürfe eine ständige Arbeit, eine regelmäßige Arbeit.


Um die LWS bekannter zu machen (auch ein Kontakt zu Ron Giles kam nicht zufällig), kam die nächste Aufgabe. Einen Telegramkanal aufzumachen. Es sind mittlerweile über 3300 Abonnenten, und ich danke jedem dafür, daß er dabei ist und sich Wissen abholt. Natürlich gibt es auch Fluktuationen bei den Zahlen, ja, Leute, ist eben so. Niemand kann es allen recht machen, oder? Das sind die Zeiten, in denen wir uns befinden. Alle vermuten, nur Wenige kennen den Plan, und nicht alle gehen alles mit oder können alles nachvollziehen. Dafür sind unsere Erwachensstände zu unterschiedlich. Zweifler und Menschen, die für alles Beweise brauchen, gibt es genug. Schaut euch doch selbst um, in eurem Umfeld. Nach einem Beweis für die Existenz eines Staates BRD fragt aber komischerweise niemand, oder? Oder nach dem Nachweis/Beweis für die Existenz von Viren? Nein, da wird alles, nicht hinterfragt und blind, geglaubt.


Die dritte Aufgabe, die ich gerufen habe, ist es, möglichst viele Menschen im Vertrauen, im Glauben und in der Zuversicht zu halten. Und das ist die schwierigste von allen Aufgaben. Weil ich dabei ein riesiges Feld an Meinungen, Gedanken, Ansichten und Verständnisproblemen abdecken muß. Und dabei auch immer selbst alles an positiven Gefühlen hoch halten muß. Die Energie, die ich in einen Artikel stecke, darf niemals niedrig sein oder niedrig schwingen. Es ist aber einige Male so herübergekommen. Aber, ich gebe zu bedenken, daß ich auch nur ein Mensch bin, oder eine inkarnierte Sternensaat in einem menschlichen Körper, ich weiß es nicht. Ich frage zwar die geistige Welt, doch bekomme ich bisher keine Antwort darauf. Die Zeit ist noch nicht dafür da. Ich habe auch, genau wie ihr alle, meine Hochs und meine Tiefs. Die Tiefs sind nicht mehr so tief, wie sich noch vor Monaten waren. Auch die Hochs werden flacher, es fühlt sich immer mehr so an, daß der Weg eine Ebene wird, nur noch mit leichten Höhenunterschieden. Da ich die geistige Welt immer um Unterstützung bitte, liegt es vermutlich an deren Mithilfe. Ich glaube fest daran, daß wir alle unsere ganz persönlichen Führer, Geistführer oder sogar Engel haben, die uns auf den Weg bringen oder uns auf dem Weg begleiten. Uns „in den Hintern treten“, wenn wir vom Weg abkommen. Ich glaube an viele Dinge fest, mittlerweile, unerschütterlich. Vielleicht sehe ich deswegen auch mehr, als andere. Und werde dadurch noch klarer.


Was könnten denn eure Aufgaben sein, die ihr rufen könnt? Leute, wir alle müssen etwas tun und jeder kann seinen Beitrag leisten. Beginnen könnten wir damit, unsere Toleranz anzuheben. Lassen wir andere Meinungen gelten, auch wenn sie uns noch so abwegig erscheinen. Die Spaltungen der letzten Jahre, vor allem der letzten BEIDEN Jahre, können wir selber heilen. Jeder für sich, ganz alleine. Wir müssen nur anfangen. Bei den Spaziergängen (deutsche Bezeichnung für Demonstrationen, lange Geschichte…..) merken die Teilnehmer wieder, wie es ist, in großen Gruppen und zusammen für etwas zu sein. Ein Zusammengehörigkeitsgefühl, wie sie es schon lange nicht mehr hatten. Nach oben bewirkt das nichts, aber untereinander bewirkt es etwas, und das ist die Hauptsache. Oben sitzt außerdem seit Monaten die Allianz und freut sich über immer mehr Spaziergänger.


Oder sagt einfach mal die Wahrheit, ohne Angst, ohne Gewissensbisse. Das wird in Zukunft sowieso für uns alle kommen: Toleranz und die Wahrheit sprechen. Wir brauchen uns vor niemandem mehr verstecken oder uns zurückhalten. Fangen wir damit an, ganz klein, in Babyschritten. Jeden Tag ein wenig mehr. Lächeln, wenn einer uns dumm kommt. Jeder von uns kann jetzt schon etwas tun, was wir in der neuen Welt nur noch tun werden. Seien wir auch tolerant denen gegenüber, die meinen, sie würden durch den Umtausch wieder über uns stehen. Seien wir tolerant denen gegenüber, die meinen, sie müssen uns Beschränkungen beim Umtausch erzählen. Seien wir auch tolerant denen gegenüber, die Projekte machen wollen, die noch in die alte Welt gehören. Es ist schwer, ich weiß das. Es ist sogar sauschwer, so eine Toleranz zu haben. Vor allem, wenn ich in die Tischkante beißen möchte, weil es einfach nicht verstanden werden will.


Die einfachste und leichteste Aufgabe für jeden von uns wäre, ruhig zu bleiben, sich aus dem ganzen Nachrichtenchaos mal herausnehmen ein paar Tage. Vertrauen, daß alles gut wird, es ein gutes Ende geben wird. Daß wir in eine neue Welt gehen, die wir sogar noch mit gestalten können. Und fest daran glauben! Dann wird das Wann uninteressant. Versucht es. Jeden Tag ein bißchen länger, ein bißchen öfter.


Keiner von uns wird je wieder über einem anderen stehen oder etwas Besseres sein. KEINER! Wir werden alle gleich sein, gleichberechtigt sein und souverän. Und gemeinsam gehen wir alle die künftigen Aufgaben an, egal, was es ist, egal, was es kostet, jeder das, was er tun möchte und das, was die Gemeinschaft braucht. Spaltung wird es nur noch beim Holzhacken geben, sofern wir noch Brennholz brauchen. Obwohl………., so ein Kaminfeuer hat schon etwas, oder?


Leute, liebe Mitmenschen, liebe Leser, genießt mit mir und mit den ganzen intergalaktischen Zuschauern, die rund um den Planeten ausharren, das Ende der Show, die vor so vielen Jahren begonnen hat, die so viele Opfer gekostet hat, die so nervenaufreibend war. Danach kommt ein großes Aufatmen, einige Tage, vielleicht Wochen zur Entspannung und zum Krafttanken. Dann wird in die Hände gespuckt und es geht an die Aufgaben, für die wir alle hierhergekommen sind. Ja, ihr könnt auch daran weiter zweifeln. Jeder so, wie er möchte, OK?


NCSWIC, sage ich dazu nur!


Auf ein paar Worte


am 21. Januar 2022


WOW, harte und rauhe Zeiten, oder? Noch!


Ich will in dem Vorgang, der mich gestern etwas zurückgeworfen hat, nicht weiter ins Detail gehen. Nur soweit, daß ich euch aufzeigen kann, daß es wirklich mit einer Kommunikation und mit einer Hilfe der geistigen Welt funktionieren kann. Es ist vielleicht für viele von uns eine Beruhigungspille, daß wir wirklich geführt und geleitet werden, uns aber auch unseren Urängsten stellen müssen, die tief im Unterbewußtsein, im Urunterbewußtsein schlummern, und die nach oben kommen, wenn wir in Ängste verfallen. Das hat mir gestern ein guter Freund erklärt. Diese Ängste führen dazu, daß man Gedankenschleifen denkt, die man erstens nicht mehr abstellen oder verändern kann, und die zweitens zu Manifestationen führen, die man gar nicht haben will. Aber sie kommen. Das Universum reagiert darauf, weil es eben ständige Wiederholungen sind.


Gestern abend schon, deuteten sich Lösungsmöglichkeiten an. Verschiedene Wege, um aus der drohenden Situation herauszukommen. Ich konnte also schon mit einem Abwägen beginnen. Das immer noch bestehende Unrechtssystem der BRiD hat in einigen Teilen noch vermeintliche Macht. Die „Minions“, die in Verwaltungen, Gerichten und auch beim bewaffneten Werkschutz arbeiten, sind die eigentlichen Schlafschafe, die erst geweckt werden können, wenn sie vor einem Tribunal stehen. Das habe ich in den letzten Monaten aufgezeigt bekommen. Sie sind nicht nur indoktriniert, man hat sie auch so dermaßen von der Richtigkeit ihrer Handlungen überzeugt, daß sie nicht mehr anders können. Es ist vergleichbar mit einer Gedankenkontrolle. Deswegen bin ich fest davon überzeugt, daß es Bioroboter gibt. Und die sitzen natürlich an den Stellen, wo sie Menschen Schaden zufügen und sie vor allem ausbeuten können. Nämlich an den Hebeln der illegalen Macht. Sie sind hierbei vollkommen rücksichtslos, gefühllos und unmenschlich. Die wenigen echten Menschen, die es darunter geben wird, sind die, die in den letzten zwei Jahren entweder gekündigt haben, oder sich bei Spaziergängen auf die Seite der Patrioten stellen. Vielleicht sind es mehr, als ich vermute. Auf keinen Fall aber in höheren Positionen.


Die Erdallianz kann nicht überall sein (logistisch unmöglich) und das hier stationierte Befreiungsmilitär kann auf Einzelschicksale keine Rücksicht nehmen. Sie sind vielleicht in einigen Bundesländern schon weiter, als in anderen. Es gibt eben einen Plan, eine Liste, und die wird abgearbeitet. Und weil ich auch auf bestimmte Zeitfenster hereingefallen bin (bin auch nur ein Mensch), auf Zeit spielen wollte, bin ich selbst in diese Situation gekommen. Nun gibt es, wie ich geschrieben habe, einige Optionen. Und ich wäge diese Optionen ab. Da bei einigen Möglichkeiten Unschuldige leiden würden, in erster Linie unser Hund, in zweiter Linie mein Sohn, in dritter Linie meine Aufgabe, bleibt letzten Endes nur eine Option übrig, in der nur ich betroffen bin. Und das war die klare Botschaft, die ich bekommen habe. Sie bestand aus mehreren Teilen. Mir kamen viele Gedanken:


„Der Klügere (Wissende) gibt nach!“


„Erscheine schwach, wenn Du stark bist!“


„Verliere eine Schlacht, aber gewinne den Krieg!“


„Was Du gibst, bekommst Du tausendfach zurück!“


Diese übriggebliebene Option kostet Geld. Ja, das ist so. Aber die Stärke, die ich meine, sind meine Aktionen, die ich parallel zum Verlust von Geld mache. Nämlich Beweise sammeln und an die richtigen Stellen weitergeben. Die warten darauf, glaubt es mir. Und alle Beteiligten des Unrechtssystems werden sich verantworten müssen, sie wurden gewarnt (nicht nur von mir), sie hatten alle Chancen, sie haben sich dagegen entschieden. Ich weiß, daß die Gerechtigkeit kommt, ich habe diese Gewißheit bekommen. Über Nacht. Ich habe von Bombenfunden am Amtsgericht Stuttgart und in Karlsruhe geträumt, ebenso von Verhaftungen in beiden Städten. Und ich habe geträumt, daß ich bei dem Tribunal als Zeuge und Nebenkläger anwesend bin. Die Gesichter der Betroffenen sprachen Bände. Ob das noch im Januar, oder im Februar, oder im März geschieht, weiß ich nicht. Aber warum träume ich so etwas?


Durch die Entscheidung, ihr „Spielchen mitzuspielen“, ist meine Angst weg. Meine Gedanken sind frei, Dinge zu denken, die mir nutzen. Ich kann etwas ins Universum, ins Feld stellen, das mir und allen anderen nutzt. Diese Endlos- Gedankenschleife, die zu negativen Manifestierungen geführt hat, ist beendet. Und mit dem Geld, welches ich dafür aufbringen mußte, wird dieses System nicht glücklich. Erzwungene Mittel haben eine schlechte Energie. Und diese schlechte Energie wird eine Gerechtigkeit auslösen, die mit aller Macht einschlagen wird. Alle Beteiligten, ob indoktriniert oder Bioroboter, werden diese Macht zu spüren bekommen. Nein, ich bin nicht schadenfroh! Ich habe nur noch Mitgefühl für sie übrig.


Parallel dazu nutze ich mein „Waffenarsenal“ an Briefmarken, goldenen Stiften, nasser, blauer Tinte und richtiger Adressen. Und ich nutze Wege, die ich den Betroffenen zwar aufgezeigt habe, die sie aber in ihrer Arroganz und Überheblichkeit ignorierten. Ich wiege sie in Sicherheit, die sie nicht mehr haben. „Erscheine schwach, wenn Du stark bist“. Und ich fühle mich stark. Ich kann das, weil ich durch eine verlorene Schlacht aus der Schußlinie gekommen bin. Ich habe mir Zeit „erkauft“, die ich nun effektiv und sinnvoll nutzen kann. Des Schöpfers Mühlen mahlen langsam, aber sie mahlen. Und das schon seit Monaten, sichtbar für die, die sehen. Auch hier in Deutschland. Soweit zu diesem Thema.


Ich werde durch Anfragen, Mails oder PNs auch mit euren Ängsten konfrontiert. Es sind auch Urängste, die euch unsicher machen. Ich will versuchen, euch diese Ängste zu nehmen, OK? Müssen wir uns irgendwo registrieren für den Umtausch oder müssen wir uns irgendwo anmelden mit unseren Projekten? NEIN und NEIN! Ich halte von einer Registrierung überhaupt nichts. Im Gegenteil! Ich vermute, daß hier noch Handlanger am Werk sind, die nur Mailadressen oder persönliche Angaben haben wollen, um Menschen in Fallen zu locken. Nehmen wir an, ihr bekommt eine Mail, sollt euch zu einem bestimmten Termin kommen, eure Unterlagen mitnehmen, eure Währungen, etc. . Alles wirkt professionell, ihr gebt eure Unterlagen ab, eure Währungen, und….. sitzt auf einmal in einem leeren Büro und alles ist weg. Die Typen dort und eure Unterlagen. Könnte noch passieren, oder? Noch sind nicht alle Betrüger im Sack.


Die Allianz wird uns kontaktieren, und sie wird sich uns zu erkennen geben! Alle Bedenken oder Nachfragen, wie sie das denn machen soll, resultieren aus der Angst vergessen zu werden oder etwas zu verpassen. Diese Angst sitzt nicht tief, ihr könnt sie mit VERTRAUEN eliminieren! Versucht es, je öfter je besser, irgendwann werdet ihr ruhig, was das angeht. Niemand wird vergessen, den die Allianz für Projekte in der Zukunft „vorgesehen“ hat. Vertraut einfach darauf, irgendetwas hat euch auch dazu veranlaßt, euch Währungen zu kaufen, oder? Da habt ihr doch auch vertraut, oder? Nichts geschieht ohne Grund und die Wege der Allianz sind unergründlich.


Noch eines zur endgültigen Klarstellung:


Es war wieder zu lesen, daß man sich registrieren soll, und wenn das nicht funktioniert, könne man sich beim „Vertreter von Ron Giles“, nämlich mir melden und sich MIR anschließen. Trotz mehrfacher Richtigstellung kommt nach einiger Zeit immer wieder diese unrichtige Aussage in die Öffentlichkeit. Und schon quillt mein eh belastetes Mailkonto über.


Also. Es gibt nur eine LWS, einen Ron Giles, und der kommt OHNE Vertreter aus. Die LWS gibt es nur in Amerika und nirgendwo sonst. Mir kann man sich nicht anschließen! Ich habe weder eine Gruppe, noch Umtauschgruppe, noch suche ich Partner für ein Projekt (die habe ich nämlich schon). Ihr könnt meinen Kanal abonnieren und euch dort Informationen holen, die ich auf Grund von jahrelanger Recherchen zusammen getragen habe. Es sind, wie bei allen anderen Kanälen und Informanten lediglich Vermutungen, abgesehen von den LWS-Programmen, die von Ron ausgearbeitet wurden. Diese werden so, wie sie jetzt sind, oder auch mit Veränderungen, nach dem Start der LWS umgesetzt. Kurz gestrauchelt, finanziell leicht zurückgeworfen, aber Staub und Dreck abgeklopft und weiter geht es auf der Zielgeraden. Ich vertraue der Kommunikation mit der geistigen Welt, wie sollte es auch anders gehen? Ich empfinde nur noch Dankbarkeit!


Auf ein paar Worte


am 23. Januar 2022


Meine Vermutung von gestern 13:56 Uhr habe ich nach zwei Telefonaten mal weitergesponnen. Wenn Simon Recht hat mit seiner Vermutung, daß die Lichtblitze im „Weißen Haus“ wirklich kleine Sprengungen waren, die die Struktur des Gebäudes schwächen sollen, und wir die U-Boot-Theorie dazu nehmen, wäre das eine nette Revanche für 9/11, oder? Die Mauer um das Haus wäre gedacht, um die Staubwolke abzuhalten, die sich ja bei einem Zusammenbruch eines Gebäudes großflächig über den Boden ausbreitet. Erinnert ihr euch, daß Melania Trump mal gesagt hat, daß sie dieses Weiße Haus nicht mochte, weil es da dunkle Energien gäbe? Also muß es weg, es muß vollkommen zerstört werden.


9/11, also die Zerstörung von Gebäuden, hatte die Kriege im nahen Osten ausgelöst, dazu noch NESARA verhindert. Warum sollte jetzt nicht ein Krieg (auch wenn es nur ein Medialer ist) ein Gebäude oder alle 34 satanischen Gebäude zerstören? Und dann kommt NESARA. Think mirror. Denkt an Spiegel oder gespiegelt. Und könnte der Abschuß einer Rakete vom U-Boot der Schuß sein, den die ganze Welt hören wird? (nicht meine Idee, aber plausibel, oder?) Der gesamte rasante Niedergang der USA durch Biden hat so ziemlich alles zerstört, was Trump aufbauen konnte. Und die Amerikaner mußten das sehen und auch am eigenen Leib erfahren. Das ist bei uns anders in Deutschland. Hier wurden und werden Beweise gesammelt. Nicht mehr von „denen da oben“, da ist lange, lange alles unter Kontrolle. Davon bin ich fest überzeugt, daß es nirgendwo mehr auch nur eine Regierung gibt auf der Welt, die noch vom Deep State ist. Auch wenn das immer noch, auch vom breitgefächerten Intel, so berichtet wird (Beispiel Fulford).


Auch in den Ebenen darunter ist vieles infiltriert oder unter Kontrolle der Allianz. Sie spielen aber das Spiel noch zu Ende, obwohl der Gegner schon am Boden liegt. Sie müssen das bis zu Ende spielen. Weil sie erstens so viele Menschen wie möglich mitnehmen wollen in den Neubeginn, und zweitens so viele Handlanger überall auf der Welt noch entlarven wollen. Das dauert. Leider für uns schon länger Erwachende, ist es ermüdend, langweilig oder auch mit Schäden verbunden. Eine Selbsterkenntnis durch eigene Erfahrungen ausgelöst, ist eine Lektion, die viel intensiver verinnerlicht wird, als wenn man etwas „nur“ gesagt bekommt. Wenn ein Geboosterter nicht mehr in Urlaub darf, weil er eine zweite Boosterimpfung haben muß, wird er, wenn er nicht strunzdämlich ist, merken, daß er doch verarscht (sorry) wird. Und wer sich nach zwei Jahren umschaut, in seinem persönlichen Umfeld, und alle Bekannten und Freunde sind noch da, fragt sich auch, wenn er nicht hohl ist, wo denn das tödliche Virus war in den letzten beiden Jahren. Das dauert eben seine Zeit. Möglichst viele Menschen zum Erwachen bringen und möglichst viele Bioroboter abschalten und böse Menschen erwischen. Ist doch legitim, oder?


Ist ein verzweifeltes Warten, Bangen, Hoffen auf ein schnelles Ende, auf einen RV, auf Besserung nun egoistisch? Ist jetziges Mitgefühl mit den Opfern dieser ganzen „Show“ geheuchelt? Ich glaube nicht, aber es bleibt ein komischer Nachgeschmack. Was die wirkliche Pandemie (Korruption und Pädophilie) angeht, müssen wir uns alle an die Nase fassen. Wir haben es zugelassen, haben weggeschaut oder bewußt nicht hingeschaut. Was den Staatskult angeht, haben wir auch weggeschaut oder nicht hingeschaut. Und wir alle haben bestimmt schon einmal jemanden ausgelacht, der uns vom Bösen erzählen wollte. Wir haben nach Beweisen geschrien und ihn ausgegrenzt.


Wir haben langsam und stetig die Verantwortung für uns und unser Leben an andere abgegeben und haben die ausgelacht und ausgegrenzt, die damals schon aufwecken wollten. Ich habe mit meinen Eltern, bei vielen Picknicken (oder heißt es Picknicks?), noch im Gras gelegen und wir haben Wolken beobachtet, in diesen Wolken Tiere oder andere Dinge gesehen, wir hatten noch Phantasie und durften diese ausleben. Wäre das so weitergegangen, hätten wir die satanische Symbolik besser und eher merken können. Ich habe zugelassen, daß mir die Schule die Phantasie nahm (werde erwachsen … tu was … was soll aus Dir werden? … sei fleißig … mach Deinen Abschluß … lerne und gehorche Deinen Lehrern und Vorgesetzten … tu, was die Polizei Dir sagt … gehe nicht über LOS, ziehe keine 2000 Mark ein, begib Dich direkt in deine Backform, dein Gefängnis … „Und wie du wieder aussiehst, Löcher in der Hose und ständig dieser Lärm“).


Wir können noch nicht einmal dem Deep State die Schuld geben für alles. Sie haben nur unsere Selbstaufgabe ausgenutzt, unsere Aufgabe der Eigenverantwortung, Wir haben uns auf Banken verlassen, auf Versicherungen, auf Gewerkschaften, auf Parteien, auf Politiker, auf Regierungen, auf Staaten. Und jetzt sind wir verlassen. Legen die Hände in den Schoß und verlassen uns wieder auf Irgendeinen, der uns errettet aus der Not. Wir warten auf den Startschuß eines RV, auf NESARA, auf Medbetten, auf was auch immer. Vor allem auf den, der uns das Alles ermöglicht. Dabei sind wir es selbst, auf die wir warten. Darauf, daß wir endlich etwas tun. Und damit meine ich nicht nur, auf die Straße zu rennen und sich dort den Gefahren auszusetzen, die wir selbst erst ermöglicht haben.


Wir haben diesen MK-Ultra-Söldner die Macht gegeben, wir haben der Polizei, dem Staat und Politikern die Macht gegeben. Über Jahrzehnte hinweg, wir, unsere Eltern, unsere Großeltern. Wir haben andere die Kämpfe ausfechten lassen, Anwälte, Richter, Polizisten. Wir haben angezeigt, angeschwärzt, verraten, denunziert, damit wir es besser haben. Für einen kurzen Moment. Wir haben unsere Kinder vor die Glotze gesetzt, weil wir unsere Ruhe haben wollten. Weil wir zu zwei arbeiten gehen mußten, um die Familie zu ernähren. Auch das haben wir zugelassen. Wir haben auch zugelassen, daß ein Urlaub in den Ferien am teuersten ist. Obwohl manche in der Schule gelernt haben, daß die Preise dann am niedrigsten sind, wenn die Nachfrage am größten ist. Oder wir haben zugelassen, daß die neueste Mode, das neueste Handy, der neueste Computer bei uns oder in den Kinderzimmern stehen mußte. Am Anfang, wenn es am teuersten ist, OK? Wir konnten nämlich nicht warten. Nein, wir mußten Nachbarn beeindrucken, denen wir im Grunde am Arsch vorbeigehen (sorry!), denen wir egal sind. Weil wir auch zugelassen haben, daß sich Gemeinschaften nicht mehr bilden, wirkliche Gemeinschaften.


Wir haben keine Fragen gestellt, als Staaten zu Firmen wurden. Als Ämter zu Firmen wurden, als Beamte zu Bediensteten wurden. Vor allem diese Bediensteten selbst haben es zugelassen, daß das geschehen konnte. Damals waren es noch Menschen (hoffe ich doch). Wir haben zugelassen, daß Bereinigungsgesetze einfach so verpuffen, wir haben zugelassen, daß nach einem „Verfassungsgerichts“-Urteil über die Ungültigkeit von Wahlen seit 1956, weiter „Regierungen gewählt“ wurden. Wo waren denn diejenigen, denen es im Kaiserreich so gut ging, als die Parteien übernahmen, als es nur noch bergab ging und der erste Krieg anstand? Warum sind unsere Vorfahren nicht aufgestanden und haben den ganzen Parteiendreck zum Teufel gejagt? Damals waren es auch viele Menschen gegen wenige „dort oben“. Genau wie jetzt. Nur hatten sie damals bessere Karten. Heute haben wir zwar Internet und Vernetzungsmöglichkeiten, aber wir stehen vor einer gigantischen Wand aus Ignoranz, Dummheit und Indoktrination. Eine Wand, deren Aufbau wir alle mit zugelassen haben.


Tut mir leid, daß ich das so hart ausdrücke, ich bin selbst so gewesen, ich war mittendrin. Und auch ich habe mich nicht gewehrt oder etwas erkannt, von alledem. Als ich es erkannte und mich zu wehren versuchte, war das System so stark und so mächtig geworden, daß es mich im Handumdrehen vernichten konnte. Und ich selbst habe daran mitgewirkt. Unsere heutige Gesellschaft und auch eine Generation davor, besteht aus Menschen, die nur noch herumlaufen wie profane, gedankenlose Verbraucher von etwas, was sie gar nicht wollen und auch nicht brauchen. Wir sind, teilweise waren wir, getrieben von Gier, Neid, Eitelkeit, Stolz, Ego und Zerstörung, die auf dem Fundament von reinen Lügen und Betrug stehen, das von uns allen mit erbaut worden ist. So. Nachdem ich mich jetzt ausgelassen habe, was können wir tun? Ich finde, es gibt eine Menge, was wir tun können.


Auf ein paar Worte


am 25. Januar 2022


Auch, wenn ich noch so oft geschrieben habe, daß ich auf die Zahl der Abonnenten nicht besonders achte, man macht es trotzdem, oft aus den Augenwinkeln. Und was selbst ich nicht vermeiden kann ist, mir Gedanken zu machen, warum auf einmal Menschen den Kanal verlassen. Sofort kommen die 3D-Gedanken: „Warum ist das so?“ „Habe ich was falsch gemacht?“ „Was hat denen jetzt wieder nicht gepaßt?“ Der berühmt-berüchtigte Fuß, der noch in der alten Welt kleben geblieben ist. Er kann den nächsten Schritt nicht machen. Und es kommen auch Kontakte, mit denen ich kommuniziere, die sagen, vielleicht solltest Du, vielleicht könntest Du, vielleicht müßtest Du, usw. : Nein! Ich mache den Kanal so, wie ich es eingegeben bekomme. So muß ich das einfach beim Namen nennen. Und wenn mir im Dezember 2020 jemand erzählt hätte, daß es mal über 3300 Abonnenten werden, den hätte ich für bekloppt erklärt. Eine einzige gute Freundin hat mir das damals gesagt, vielleicht haben es viele andere gedacht.


Wenn ich etwas poste und jemand kann damit nicht in Resonanz gehen, verläßt er den Kanal. Es sind nicht viele so wie ich und geben mehrere zweite Chancen. Wenn ich gut drauf bin und ein Lied oder einen Witz poste oder weiterleite, und jemand anderes ist gerade mies drauf, verläßt er den Kanal. Und so gibt es viele Gründe. Ich müßte mich auch nicht dafür entschuldigen, wenn ich mal nichts poste. Tue ich aber! Es hat mit Respekt zu tun, mit Fairneß, die ich gebe. Stellt euch vor, ich wäre wirklich zwei Tage in Haft gewesen. Hätte ich noch Abonnenten? Daß so viele Menschen dabei sind und auch bleiben, freut mich. Es freut mich total! Und es gibt mir Kraft und Energie. Und ich danke euch allen dafür. Wir können uns alle bedanken. Beim Schöpfer, beim Universum, bei der geistigen Welt.


Wir sind alle hier in diesen Zeiten, um sie mitzuerleben, um kleine und große Aufgaben zu erledigen, nicht nur für uns selbst, sondern auch für Andere. Probleme, Schwierigkeiten, sind Hürden, die uns in den Weg gestellt werden, damit wir sie beiseite räumen, wie auch immer. Es sind in meinen Augen Lektionen, die wir noch bewältigen müssen. Auch die ständig, mehr oder weniger, präsente Ungeduld, das Warten, ja auch so manche Verzweiflung, haben da ihren Grund. Ich kann mir nicht vorstellen, daß die Allianz es noch zuläßt, daß auf Deutschland und Österreich gewartet wird. Ebenso kann ich mir nicht vorstellen, daß noch zugelassen wird, daß ein Clinton-Klon und ein Obama-Klon noch als „Präsidententeam“ vorgeführt werden. Bedenkt mal, wieviel Zeit damit noch verstreichen würde. Alleine ein Amtsenthebungsverfahren oder eine Vorbereitung für Präsidenten-Kandidaten würde Wochen und Monate dauern. Das haben wir bei allem Bisherigen doch lernen dürfen. Es ist so Vieles in die Wege geleitet, schon viral gegangen oder auch noch verdeckt, daß Ende von allem, der Wandel ist nicht mehr aufzuhalten oder kann sich auch nicht mehr lange verzögern. Dazu ist die Lawine schon zu sehr im Gange. Sie ist schon zu groß und hat zu sehr Fahrt aufgenommen, nichts kann sie mehr aufhalten!


Die Patrioten haben doch weltweit „die Schnauze voll“, oder? Vom Plan, von der Show, von Schauspielern und Klonen, von CGI, vom nie eintreffenden Geschwurbel rund um den RV, von den MSM, von den ganzen Lügen, der Spaltung. Ja, und auch von Blümchen, Herzchen und Einhörnern. Es ist sicherlich notwendig, die Menschen bei der Stange zu halten, aber ich kann es auch übertreiben. Und ich muß auch nicht auf alles hereinfallen, was gepostet wird. Millionen Menschen, vor allem in Deutschland und Österreich, sind nicht in der Lage, zu erwachen. Das sollte uns langsam klar sein. Sie KÖNNEN es einfach nicht. Denkt mal an Fluor, an die ganzen Gifte, die uns allen in den letzten Jahrzehnten „verabreicht“ wurden. Denkt mal an die ganze Indoktrination, die vom Kindergarten an praktiziert wurde. Wir können und dürfen Niemandem die Schuld geben, wenn er da nicht rauskommt. Wir können aber dankbar für jeden sein, der es trotz alledem geschafft hat. Und wir können stolz auf uns sein, daß wir da herausgekommen sind.


Auch, wenn es uns schwer fallen mag, aber wir müssen in die Beobachterposition gehen, nichts mehr an uns heranlassen, von all dem, was uns gerade präsentiert wird. Vertrauen auf ein gutes Ende, glauben an eine schöne Zukunft. Da mein Mailpostfach wieder etwas überquillt, noch einmal Klartext: Beim Börsenwolf wurde veröffentlicht, daß ich ein Vertreter von Ron Giles bin, und daß man sich bei mir „registrieren“ kann, um den Umtausch zu machen. Beziehungsweise, daß man sich „mir anschließen“ kann für den Umtausch. Leute, das ist schlicht und ergreifend eine Falschmeldung und ich habe Wolfgang gebeten, das richtig zu stellen und auch nicht mehr in dieser Form zu veröffentlichen. Ich weiß nicht, wer ihn da „geritten“ hat, so etwas zu schreiben, es kostet nun aber meine Zeit, den ganzen Währungsinhabern mitzuteilen, wie es sich wirklich verhält.


Ich habe zwar Kontakt zu Ron Giles, bin aber nicht sein Vertreter. Wir haben das mal vor eineinhalb Jahren angedacht, eine LWS Europa zu machen, aber es wird nur eine LWS geben, und die ist in den USA. Jeder ZIM-Halter, der umtauschen konnte und an der LWS teilnehmen wird, darf nur die Plattform, die Software und die Schulungsunterlagen der LWS nutzen, ANSONSTEN IST ER SELBST VERANTWORTLICH für die Verteilung seiner Gelder mit den LWS-Programmen!!! Die LWS ist keine Beteiligungsfirma, kein Investment, keine Stiftung, an die man spendet. Sie bietet nur die Programme, eine Plattform, eine Software und Schulungsmaterial. Vielleicht auch anfangs noch Hilfestellung. Aber ansonsten ist jeder ZIM-Wohltäter ALLEINE dafür verantwortlich seine Umtauschgelder der strukturierten Auszahlungen selbst zu verteilen. Alles, was an RSS-Downloads, an Boni und an sonstigen Zahlungen gemacht wird, gehen von SEINEM UMTAUSCH ab!!! Es gibt keine Gelder obendrauf von der LWS, es gibt nicht mehr von irgendeiner anderen Quelle. Und es gibt erst recht keine Zinsen.


Warum sollte ich etwas mit einem Umtausch zu tun haben? Ich bin weder Mitglied der Allianz, noch habe ich Kontakt zu ihr. Ich bin nicht beim Militär, habe auch keinen Kontakt zum Militär (schön wärs….). Ich habe keine Umtauschgruppe, ich habe keinen Klageverein, ich bin keiner der -ach so tollen – Wale, bin kein Tier 1 – 3, habe keine Kontakte oder Anwälte in Zürich oder Reno, also warum sich mir anschließen? Ich kann keinen Umtausch machen und kann auch nichts beschleunigen, ich habe keine Codes für die Eingabe zum Start. Und vor allem kann ich NIEMANDEN registrieren. Weder für die LWS, noch für einen Umtausch. Ich weiß ja noch nicht einmal, wie wir informiert werden. ALLE können da nur VERMUTEN. Und wer behauptet, dies genau zu wissen, redet Müll. Es könnten 800er Nummern sein, es könnte eine Webseite geben, wir könnten auch alle angerufen oder auch direkt abgeholt werden, es könnte sogar sein, daß wir mit unseren fertigen Unterlagen auf ein Raumschiff „gebeamt“ werden.


WIR WERDEN ES ERFAHREN! Früh genug! Wenn es Zeit dafür ist und wenn es sicher ist. Bis dahin heißt es Abwarten und Beobachten. Ich hoffe, ich konnte das jetzt klar stellen. Mein Rat: Drum prüfe, wer Dich täglich zu informieren versucht. Es sind (leider) noch viele Desinformanten unterwegs. Nein, ich nenne keine Namen, findet es selbst heraus. Wissen ist eine Holpflicht!


Auf ein paar Worte


am 26. Januar 2022


Ja, ich weiß, die „paar Worte“ nehmen zu. Quasi Schlagzahl erhöht. Kate Bono hat gestern eine Bestellung an das Universum gemacht, in Vorlage zu einer „Anforderung an Alexa oder Siri“. Ja, Sonne, Meer, ein Dorf mit Gleichgesinnten, ohne finanziellen Druck, einfach LEBEN und auch genießen, Arbeiten „erledigen“, die man gerne macht, weil sie einem selbst und anderen helfen, dienen.


Bei mir muß es nicht unbedingt Meer oder eine Insel sein (die Zeiten sind vorbei), ich weiß, daß sich unsere Welt nicht nur im Bezug auf Nationen, Staaten und Regierungen ändert wird, sondern auch im Bezug auf Wetter, Klima, Temperaturen und auch im Bezug auf die Tierwelt. Viele Plagegeister werden verschwinden, weil auch sie kabal sind. Natürlich habe ich Träume. Träume von einem Haus aus Holz beispielsweise. Das kann auch in einer Winterregion stehen, denn um Wärme innerhalb mache ich mir keine Sorgen. Entweder gibt es Stromheizungen mit freier Energie oder es wird einen Kamin geben, den ich mit Holz aus einem Replikator in Gang halte. Es werden keine Bäume, Sträucher und Pflanzen mehr sterben für einen menschlichen Bedarf. Genausowenig wie Tiere sterben werden für unsere Ernährung. Und ohne jeglichen Streß durch eine verschneite, weiße und saubere Winterlandschaft zu gehen, hat auch etwas. Und unser Hund liebt Schnee, auch weil die Herrchen kostenlose Bälle werfen können…..


Deswegen sind jetzt alle Diskussionen und Meinungsverschiedenheiten um Ernährung für mich verschwendete Energie. Genauso ist es mit Diskussionen um die Bauarten unserer neuen Häuser oder, wie es im gestern geteilten Beitrag über Krawatten geschrieben wurde, um Kleidung der Zukunft. Nichts und niemand wird mir vorschreiben, wie ich mein Haus zu bauen habe, was ich zu essen habe und was für eine Kleidung ich zu tragen habe. Wenn es mir gefällt, und niemandem schadet, ist es OK. Denn das bin ich! Natürlich fehlt dazu auch noch eine Partnerin, die ähnliche oder gleiche Geschmäcker haben sollte. Wenn wir künftig alle gleichwertig sind, brauchen wir uns auch voreinander nicht mehr zu verbiegen oder uns anzupassen. Gleiches wird sich anziehen. Deswegen würde meine Bestellung an das Universum lauten: „Vatta, hol mir vonne Zeche, ich kann datt Schwatte nich mehr sehn!“ Also auf hochdeutsch: Hol mich hier heraus!!! Heraus aus meiner Routine (die ich hauptsächlich nur für andere mache), heraus aus diesem Land (für den Übergang, ich komme zum Neuaufbau zurück), heraus aus dem finanziellen Druck (ein lieber Freund, ein guter Mensch, steckt in Schwierigkeiten und ich kann ihm nicht wirklich helfen), heraus aus dieser Show, heraus aus diesem Irrenhaus aus Geschwurbel, Lügen, Verheimlichen, Denunzieren, Betrügen, Drohen, Erpressen, Einhörnern, Herzchen, Blümchen, nicht eintretenden Vorhersagen. Wenn die Bestellung ankommt, wenn sie geliefert wird, setzt das Mittel voraus, die werden dann mit dabei sein. Wohin ist mir auch erst einmal egal, Hauptsache RAUS!


Wenn ich morgens aufwache, komme ich mir vor, wie in einem Traum, wenn ich abends einschlafe, beginnt die Realität, so kommt es mir vor. Alles, was um mich herum geschieht in diesen Tagen, ist uninteressant geworden oder wird es. Nachrichten, Fernsehen (schaue ich nicht mehr, bekomme es aber leider mit), Post, die mich erreicht, es ist alles unwirklich und uninteressant. Eine sterbende Welt, ein sterbendes System aus Ausbeutung und unmenschlichem Verhalten, bäumt sich nochmal auf, rauscht mit den Ärmeln, spielt mit den Muskeln und versucht krampfhaft, sich am Leben zu halten. Noch erscheinen meine Handlungen, mich dagegen zu wehren, ohnmächtig, noch tritt Hilfe oder Rettung nicht in Erscheinung, aber bedeutet das, daß sie nicht schon da ist? Wir alle retten uns jeden Tag über den Tag. Tage, die gefühlt nur noch 16 oder weniger Stunden haben, weil sich alles beschleunigt. Und jeder Tag, der vergeht, bringt uns näher an das Ziel. Und jeder Tag, der vergangen ist, ist ein Beweis dafür, daß wir bis dahin durchgehalten haben.


Das Video über Bonhöfer hat mir wirklich zu denken gegeben. Über eine Dummheit der Massen habe ich noch nie ernsthaft nachgedacht. Ich hielt es immer für Indoktrination oder MK-Ultra. Diese Dummheit der Massen ist auch gemacht. Denkt an das, was wir schon in der Schule lernen mußten. Wir haben es nicht bemerkt, aber wir wurden schon verdummt. Wir haben schon die Signale ignoriert, die uns unser Instinkt gegeben hat. Oder seid ihr gerne in die Schule gegangen? Ich nicht. Aber ich habe mich angepaßt, weil ich ja ein braver Junge sein wollte. Was heute und in den vielen Jahren zuvor in den Schulen gelehrt wird, ist noch um einiges schlimmer und führte noch mehr zur Verdummung. Dazu die Mittelchen in Trinkwasser, Nahrung und Zahnpasta. Ich habe es schon einmal gesagt, jeder, der trotzdem begonnen hat zu erwachen, kann sich auf die Schulter klopfen.


Heute sitzen die Dummen in Regierungen. Und sie haben Macht. Was für eine Kombination, oder? Und sie haben sich eine Armee von anderen Dummen geschaffen, die in Ministerien, Verwaltungen, Gerichten und in der Exekutive sitzen. Es gibt Ausnahmen, sicherlich, aber was geschieht mit den Ausnahmen? Ändern sie etwas? Nein! Sie spielen das Spielchen mit, weil sie damit gut leben. Besser als andere. Aber jetzt ist der Zeitpunkt da, wo sie merken, daß sie die Seite wechseln müssen. Ihre Komfortzone ist bedroht und weil sie eben nicht dumm sind, hängen sie das Fähnchen in die andere Windrichtung. Wir beobachten daß bei Polizisten, bei Politikern, bei Medien, ja man höre und staune, auch bei „Beamten“.


Am Dienstag beginnt das Jahr des Wassertigers. Auch ich bin in einem Jahr des Wassertigers geboren (1962), dieses Jahr kommt in der chinesischen Astrologie nur alle 60 Jahre vor. Und es beginnt für mich ein neuer 12- Jahres-Zyklus, in dem es mir besser gehen soll. Nehme ich alle anderen Puzzleteile dazu, füge sie zu einem Bild zusammen, komme ich zu dem Schluß, daß es nicht mehr lange dauern kann, was derzeit noch zu laufen scheint. Im Außen zu laufen scheint. Schon oft haben wir diese positive Erwartungshaltung gespürt, diese positive Anspannung, wie damals als Kinder vor der Bescherung. Und das Erwünschte ist nicht gekommen. Wer sagt das? Wer sagt uns, daß es nicht gekommen ist? Kann es nicht sein, daß wir unbewußt auf etwas reagiert haben, was hinter den Kulissen bereinigt wurde? Es war so oft in den letzten Jahren da, dieses positive Anspannungsgefühl. Und zumindest bei mir hielt sich die Enttäuschung in Grenzen. Haben wir also alle auf abgehakte Punkte auf der Liste des Plans der Allianz reagiert?


Die gestern von fufmedia präsentierten massiven Erdbeben, zahlreich und fast alle wieder in 10km Tiefe, waren das die letzten 20% der DUMBS, die bereinigt und zerstört wurden? Der Krieg findet an mehreren Schauplätzen statt und es ist ein ganz anderer Krieg, als wir sie aus Geschichtsbüchern kennen. Und die Allianz hat viele Schlachten geschlagen und schlägt sie vermutlich noch. Aber, und das ist das Allerwichtigste: Es wird einmal ein Ende haben. Irgendwann sind alle DUMBS entdeckt, bereinigt und zerstört. Genauso wie Vorräte oder Geld zu Ende gehen können, so geht auch das zu Ende. Die Anzahl der Tunnel sind begrenzt und es ist niemand mehr da, der neue Tunnel graben kann. Also endet das an einem bestimmten Punkt! Und wir sind jeden Tag ein wenig näher am Ende! Wenn jemand das Alles, also meine Gedankenwege nicht mitgehen kann, ist es seine Entscheidung. Es gibt Millionen Menschen, die kennen meine Gedankengänge gar nicht und wenn sie ihn kennen würden, wäre ich ein Spinner für sie. Dazu ein Zitat aus „Lethal Weapon“ : „Ein Neger und ein Spinner sind immer die Gewinner!“


Ich merke jeden Tag mehr, daß dies nicht mehr meine Welt ist, ich will aus dieser Welt raus. Sie zieht mich immer wieder zurück, wenn ich einen Schritt nach vorne gemacht habe. Sie ist wie ein Kaugummi, an dem man festklebt. Und vielleicht gibt es auch negative Energien, die dieses Zurückhalten erst ermöglichen oder forcieren. Hier mal eine Bitte an alle, die so etwas sehen oder spüren können: Befreit mich bitte davon, wenn es so ist oder sagt mir, was ich tun kann. Bisher hilft nichts wirklich, was ich so tue. NEIN, ich bin nicht niedergeschlagen, ich will einfach nur aus diesem Land und aus dieser Sch…..Situation heraus. Das Universum, Wakan Tanka, Geistführer, Erzengel, Engel, aufgestiegene Meister, plejadische Freunde und auch die Allianz, sie alle kennen mich, und wenn meine Erinnerung nicht verschleiert wäre, würde ich sie auch kennen. Sie sind das Licht, was in meiner Dunkelheit scheint.




Deswegen hoffe ich nicht mehr, sondern ich weiß. Doch für meine inkarnierte Seele wäre ein kleines Erfolgserlebnis, beispielsweise in meinem Guerillakrieg, eine Motivation sondergleichen.







	Beschäftige ich mit Corinna oder dem Impfen? NEIN!


	Beschäftige ich mich mit Opfern? NEIN!


	
Beschäftige ich mich mit Diskussionen um die Form der Erde, die Art der Ernährung, die Geschlechter (wie viele haben wir aktuell und politisch korrekt eigentlich?), die Religionen und weiß der Geier was noch alles? NEIN!


	Mache ich mir Sorgen um den Umtausch? Ob und wie ich benachrichtigt werde? Wann das passiert? Wie es passiert? Wo es passiert? Ob ich die richtigen Scheine oder Währungen habe? NEIN!


	Interessieren mich Aussagen von „Walen“, Gruppen, Vereinen oder sonstigen Zusammenschlüssen, die sich über einen RV, einen Umtausch auslassen? NEIN!


	Lasse ich mich noch in 3D zurückziehen? LEIDER JA!


	Erscheint alles, was ich mache, ohne Macht? LEIDER JA!


	Es werden nicht alle umtauschen, oder nur teilweise umtauschen und auch nicht alle mit in die neue Welt gehen? LEIDER JA!


	Vertraue ich dem Plan, der Allianz? JA!


	Glaube ich an einen baldigen Übergang und ein Ende der Show? JA!


	Nichts kann das was kommt aufhalten? JA!


	Das Beste kommt zum Schluß? JA!


	Das Militär ist der der einzige Weg und das Militär ist schon da? JA!


	Vertraue ich dem Universum, dem Schöpfer Wakan Tanka und allen aus der geistigen Welt, die den beiden helfen und damit auch mir? JA!


	Jeder Mensch hatte und hat die gleiche Chance? JA!





Meine Bestellung an das Universum ist:


Hole mich bitte aus dieser unwirklichen Welt heraus. Und mit mir alle, die auch noch leiden, denen es finanziell und vom Durchhaltevermögen her nicht gut geht, denen es auch gesundheitlich nicht gut geht. Wenn es nicht mehr lange dauert, dann gib uns Kraft und Energie. Gib uns Macht, damit wir uns erfolgreicher wehren können. Gib uns Mittel, damit wir die restliche Zeit noch durchstehen.


Nimm mich fort


Ein geheimer Ort


Eine süße Flucht


Zu besseren Tagen


Nimm mich fort


Ein Versteck, wo es nur Schmetterlinge gibt :-)


Und eine Tasche voller Sonnenschein!


https://www.youtube.com/watch?v=gte3BoXKwP0


Was kann ich noch glauben?


27.01.2022


Grüße aus Deutschland, liebe Patrioten!


Wer sich von euch gewundert hat, warum ich den Passus „ dem immer noch von der BRD besetzten“ weggelassen habe, es ist KEINE Erfolgsmeldung. Denn noch immer sind in Deutschland die Firmenkonstrukte (Ämter) mit ihren Ausbeutern, Betrügern, Menschenrechtsverbrechern, Lügnern und bezahlten Söldnern („Polizei“) am Werk. Sie erpressen, „urteilen“, nutzen ihre „Macht“, um Menschen das Leben weiter schwer zu machen, sie wenden jedes erdenkliche Verbrechen an, um an Gelder zu kommen. Es hat sich, außer daß sich einige Medien beginnen zu drehen, außer daß mehr Menschen auf die Straße gehen, außer daß sich einige Menschen beginnen zu wehren, im Außen nicht viel getan. Oh, sorry, ich habe vergessen, daß ein mediales Aufweckprogramm läuft, weil die „neue Regierung“ sich einen Schwachsinn nach dem anderen erlaubt.


Jede Schlagzeile in gelben Buchstaben (gelb = Q im Flaggenalphabet) wird von deutschen Anons beklatscht, egal, was da geschrieben wird. Jede 17, auch in Quersumme, wird gefeiert. Auch, wenn die 17 wirklich oft vorkommt, ich habe 17 Mahnungen bekommen, die ich nicht bezahlen kann. Und jetzt? Ich bekomme einer Rechnung über 98 Euro, 9 plus 8 ergibt 17, soll ich mich jetzt freuen? Mein Kontostand ist im Minus, die Quersumme des Betrages ergibt 17, und jetzt? Und mir werden von der Bank, die es auch noch gibt mit all ihrer Macht über mich und mein Geld, 17% Überziehungszinsen berechnet. Was für eine Freude, oder?


In den letzten Tagen wurde viel, unter anderem von Lin Wood, über General Flynn und Sidney Powell geschrieben und gesagt. Des Volkes General und die Frau, die den Kraken freilassen wollte. Flynn soll ein Verräter sein, dem Deep State Informationen weiter gegeben haben, den RV, das EBS und NESARA verhindert haben, usw.. Und Sidney Powell, von der uns berichtet wurde, daß sie aus einem bestimmten Grund ins Team von Trump geholt wurde, hat den Kraken unter Wasser gelassen. Seit Monaten/Jahren lesen wir, daß die White Hats, die Allianz ALLES UNTER KONTROLLE hat, und das nicht nur im X22-Report. Und das haben sie nicht bemerkt, wenn es stimmt? Oder das haben sie trotzdem zugelassen? Und haben wir nicht gelesen, daß der Deep State schon lange verloren hat? Was sollen sie dann mit Informationen eines möglichen Verräters Flynn? Dürfen sie, obwohl sie schon verloren haben, doch noch ein wenig mitspielen? Oder ein paar Schlachten gewinnen?


Die Kommunikation von „Q“ mit seinen Drops ist sicherlich nicht einfach zu entschlüsseln. „Lernt unsere Kommunikation“, hieß es, oder? Und sehr viele denken, sie könnten es. Im Oktober diesen Jahres kommen wir in den Bereich der Fünf-Jahres-Deltas, nicht wahr? Vielleicht war das LookingGlass ja mal kaputt? Ich denke, die Drops sind nicht immer für uns alle gedacht. Sie sind militärische Kommunikation, denn dem Militär ist diese „Sprache“ bekannt oder bekannt gemacht worden. Deswegen brauchen wir uns nicht mit Allem zu befassen.


Machen wir mal weiter mit den Informationen, die uns so erreichen. Einer behauptet, es wird keine Kryptowährungen mehr geben, der andere sagt, es bleiben fünf oder sechs übrig. Die derzeitigen „Finanzexperten“ sind derart überfordert, daß niemand von ihnen auch nur einen einzigen vernünftigen Rat für die geben kann, der noch Geld hat, was er investieren könnte. Apropos Geld: Wer hat denn noch Geld? Nachdem eine Pseudo-Pandemie den gesamten Mittelstand vernichtet hat, von kleineren Unternehmen ganz zu schweigen. Es haben diejenigen Geld, die es schon immer hatten, und die, die von der Pandemie profitiert haben oder die, die Heilmittelchen, Nahrungsergänzungsmittel, Talismane und Beratungen verkaufen konnten und können. Und die, die seit Jahren darauf warten, daß sie mit humanitären Projekten loslegen können, um diese kaputte Welt neu aufzubauen, gehen mehr und mehr auf dem Zahnfleisch. Wir wundern uns jeden verdammten Tag, wie wir es bis hierher schaffen konnten und fragen uns, wie lange wir noch durchhalten.


Wir lesen Channelings von unseren galaktischen Freunden, die uns wohlgesonnen sind, und die uns helfen wollen. Sie dürfen aber nicht eingreifen, weil sie gegen unseren freien Willen nicht agieren dürfen. Unser freier Wille verhindert eine Hilfe von außen, wenn es uns dreckig geht und wir Hilfe brauchen? Echt jetzt? Ja, wir sollen uns um uns kümmern, in uns gehen, damit wir den Aufstieg schaffen. Und die Außerirdischen helfen uns dabei. Echt? Helfen sie uns? Wenn wir unter so massivem Druck stehen, unter Druck von Verbrechern, unter finanziellem Druck, oder auch einem psychischen Druck, weil wir uns noch nicht bereit fühlen wegen der massiv präsenten 3D-Welt mit ihren Problemen. Wie sollen wir uns auf uns konzentrieren können? Wenn wir immer wieder, jeden Tag, jede Stunde mit dem Mangel konfrontiert werden. Es ist doch so. Egal, was ich auch mache, positiv denken, positiv visualisieren, im Briefkasten landen trotzdem Rechnungen und Mahnungen.


Gutes visualisieren und manifestieren dauert immer länger? Warum eigentlich? Wer hat diese bescheuerte Regel erlassen? Ist das Schlechte besser? Ist das Gute schlechter? Ich dachte immer das Gute siegt, warum manifestiert es sich nicht schneller? Ich gebe eine Bestellung ins Universum, es kommt, woher auch immer, ein leichter Zweifel (weil wieder eine Rechnung im Briefkasten liegt, beispielsweise), und die Bestellung ist storniert. Echt jetzt? Wenn ich etwas Schlechtes denke und visualisiere, kommt es unweigerlich. Da kann ich noch so positiv denken, diese Bestellung wird nicht storniert. Leute, was sind das für Regeln?


Wenn uns also unsere Sternenfamilie helfen will, wieso tut sie es nicht? Sie wissen doch, was wir für Probleme haben und wo diese Probleme beseitigt werden können. Sie wissen doch, was wir für „Fehler“ machen. Sich hinzusetzen und sagen, macht mal selber, wir lieben euch aber, ist das ein Weg? Natürlich müssen wir vieles selber machen, Eigenverantwortung übernehmen, aber das geht meiner Meinung nach nur, wenn wir das Regelwerk kennen. Und zu diesem „Regelwerk“ gibt es zu viele verschiedene Auslegungen. Eine wirkliche Hilfe wäre, jeden von uns, der falsche Wege einschlägt, der vielleicht negativ besetzt ist, auf den richtigen Weg zu bringen. Ich habe mich ändern können, und das ist bestimmt nicht alleine auf meinem Mist gewachsen, ich hatte da Hilfe. Warum wird also von der Föderation immer noch zugelassen, daß so viele Scharlatane die Menschen in verschiedene und falsche Richtungen zerren? Wo sie uns doch so lieben und bewundern? Wo es doch so wichtig wäre, daß mehr Menschen erwachen. Wißt ihr, wie sich das anfühlt? Als würde ich einem Nichtschwimmer in einem Fluß oder See zurufen: „He, Du mußt schwimmen lernen, kümmere Dich um das Schwimmen lernen. Aber ich liebe Dich!“ Er ertrinkt fast und soll schwimmen lernen? Echt jetzt? Ich finde diesen Vergleich passend.


Ich habe die UPU involviert, in Bern. Trump ist der Postmeister der UPU, also die Allianz. Der Vatikan ist raus. Nun, was ist passiert? NICHTS! Ich bekomme keine Antwort, ich bekomme keine Eingangsbestätigung und vor allem bekomme ich kein Regelwerk, sollte ich Fehler gemacht haben. Natürlich kann es sein, daß die UPU agiert, hinter den Kulissen (warum kommt mir das bekannt vor?), und mich nicht informieren kann. Obwohl sie aber jetzt über massive Verstöße gegen Menschenrechte, und noch vieles andere mehr, informiert ist, geschieht nichts. Zumindest nicht im Außen. Ich muß sagen, ich verstehe es nicht mehr und ich weiß nicht, was ich noch glauben soll. Ich glaube, wir haben es oft genug gelesen, die Allianz hat den Deep State und auch die Handlanger unterschätzt. Genauso, wie sie die Anzahl der DUMBS unterschätzt hat. Es waren einfach mehr, als sie gedacht haben. Und die Geduld, das Durchhaltevermögen der Patrioten hat die Allianz mal locker überschätzt. Das ganze Procedere dauert einfach viel zu lange, und die angeblichen Verzögerungen sind, wenn wir LookingGlass mit einbeziehen, unerklärlich. Für mich zumindest.


Versteht mich bitte nicht falsch, ich werfe die Flinte NICHT ins Korn, ich gebe NICHT auf. Solange ich durchhalten kann, werde ich es tun. Aber ich darf auch Fragen stellen oder etwas in Frage stellen. Vor allem, wenn ich Niemandem mehr glauben kann, weil es einfach zu viele verschiedene Meinungen und Aussagen gibt. Und ich darf mein Unverständnis äußern, meine Sicht der Fehlinformationen, die zur Zeit massiv hochkommen. Die Welt ist voll mit dummen Menschen. Diese kann man weder aufwecken, noch kann man mit ihnen diskutieren. Die meisten wurden dumm gemacht, durch „Mittelchen“ im Wasser und Nahrung, durch Medikamente, durch „Schulen“, durch Indoktrination. Wenn die Allianz also darauf wartet, daß diese mit erwachen, dann muß sie Hirn vom Himmel werfen, oder Hirn aktivieren. Wenn die Allianz möchte, daß die erwachenden Patrioten weiter durchhalten, muß sie sie auch unterstützen. Wir hatten im November den Glauben, daß der irakische Dinar beim Umtausch vorgezogen werden könnte. Wäre das nicht eine tolle Aktion gewesen? Wie viele Menschen hätten mit einem Umtausch von kleinen Scheinen noch weitere Monate durchhalten können? Wie viele Nichthumanitäre hätten noch erwischt werden können, durch eine solche Aktion?


Das bringt mich zum abschließenden Thema dieses Artikels. Die unterschiedlichen Währungsinhaber, die mir bekannt geworden sind. Wir haben einmal diejenigen, die wirklich, ihr ganzes Leben lang schon humanitär eingestellt waren, die immer schon mehr gegeben haben, als sie zurückbekommen haben. Dann haben wir diejenigen, die, wie ich, ihre Einstellung ändern, und statt nur an sich und ihre Verbesserungen zu denken, ihre humanitäre Seite entdecken oder auch verstärken konnten. Das sind übrigens die, die in den letzten Jahren/Monaten finanzielle Probleme haben und hatten, und sich jeden Euro abgespart haben, um sich ein paar ZIM oder Währungen zu kaufen.


Dann haben wir die, die denken, sie wären humanitär. Sie haben und hatten Geld, oder haben sich auch Gelder abgespart (auch das gibt es), haben sich reichlich mit Währungen eingedeckt, kennen auch viele Menschen mit Projekten oder haben eigene Projekte. So weit, so gut. Bis hierhin ist alles bestens, doch tief im Inneren wollen sie immer noch eine Art Kontrolle behalten. Kontrolle über die Vergabe von Geldern, Kontrolle über die Umsetzung von Projekten anderer, Kontrolle über das Denken der Menschen. Ich kann das auf eine gewisse Art und Weise verstehen, die alte, sterbende Welt hat manche Menschen noch immer fest im Griff, leider geht mir das manchmal auch noch so.


Und zuletzt haben wir die Währungsinhaber, die jetzt schon Geld im Überfluß haben oder sich über Geld keine Gedanken machen müssen. Sie haben sich in den letzten Jahren reichlich mit ZIM und Währungen eingedeckt. Die Gründe hierfür sind für mich klar zu sehen. Es ist Gier, Gewinnerzielungsabsichten, die Neigung, sich mit Reichtum über andere stellen zu können, dort, wo sie jetzt schon sind. Wären sie humanitär eingestellt, würden sie auf eigene Scheine verzichten und jetzt schon Menschen unterstützen, die eben nicht so leben können, denen es jetzt schlecht geht. Versteht ihr, was ich meine? Ja, es ist ein Fettnäpfchen, in das ich trete. Aber wie vielen Menschen wurde ein ZIM vor der Nase weggeschnappt oder eine andere Währung, die damit vielleicht wirklich etwas Besonderes für die neue Welt gemacht hätten?


Wie viele Kanalbetreiber gibt es, die jeden Tag damit verbringen, die Menschen bei Laune zu halten, die Vertrauen und Geduld aufrecht erhalten wollen, obwohl ja „nichts passiert“, obwohl die alte Welt noch Macht hat und diese auch ausübt. Die versuchen, den Menschen mehr als Hoffnung auf Besserung zu geben und dafür keine Gelder verlangen oder ihre Vermutungen kostenpflichtig anbieten. Diese Menschen würden jetzt schon alles tun, um zu helfen, sie können es aber nicht. Nein, sie müssen warten, sie warten schon so lange, daß sie endlich loslegen können. Sie haben tolle Ideen, haben eine enorme Kraft, einen unerschütterlichen Glauben und wissen manchmal nicht, wo sie das Alles hernehmen.


Die Zeiten sind noch mies, trotzdem bin ich dankbar, daß ich sie miterleben kann und darf. Die Energien verdichten sich und viele spüren, daß sich bald positive Veränderungen zeigen werden. Der Glaube daran und das Vertrauen darauf ist ungebrochen. Denn Vieles passiert, wenn wir es mit offenen Augen beobachten können, was uns Zuversicht geben sollte. Und jetzt wäre die Zeit für Allianz, galaktische Freunde und Föderation, die UPU, das Militär etwas massiver einzugreifen und zu helfen. Und ich habe das Gefühl, daß die Alle das auch erkannt haben. Denn es ist alles festgefahren, wir drehen uns mit News, Drops und Erklärungsversuchen im Kreis. Irgendwann sind alle Kinder befreit, alle DUMBs geflutet, alle Beweise gesammelt, alle Handlanger erwischt, alles Dunkle beseitigt. So groß ist unser Planet nun auch nicht, und kann keiner weismachen, daß an anderen Stellen wieder neue DUMBS gegraben werden, oder daß wieder Kinder verschwinden. Entweder hat die Allianz die Kontrolle oder alles Neuigkeiten dahingehend sind Bullshit.


Deswegen muß in Kürze ein Ende kommen, ein Ende der alten Welt, ein Ende der Zeitlinie, in der das Böse noch Macht hat, das Ende von 3D. Unaufhaltsam. Also, Leute, vertrauen wir noch etwas, glauben wir weiter, und geben der Allianz, der galaktischen Föderation, der Erdallianz noch etwas Zeit mehr. Aber bitten für die Dauer, bis es geschieht, noch um Unterstützung. Wenn dies nicht möglich ist, was denn dann? Wir können keine Regeln einhalten, die wir nicht kennen. Oder gebt einfach mal Gas! Die Zeit ist reif! Und wenn wir durch die ganzen unterschiedlichen News verwirrt sind, und nicht mehr wissen, was wir glauben sollen, sollten wir bedenken, daß vieles auch dazu gemacht wird, den Feind zu verwirren. Der Feind ist das erste Ziel! Vermissen tue ich nur: Meines Feindes Feind ist mein Freund. Wo bleibt ein wenig Unterstützung für uns als Freunde?


Was kann ich noch glauben? - Teil 2


29.01.2022


Grüße aus Deutschland, liebe Patrioten!


Immer noch besetzt von der BRD, dieses Deutschland, mein Vaterland! Wir können uns noch so viel wehren, noch so viel um Hilfe bitten, noch so viel auf die Straße gehen, die unteren und mittleren Ebenen, die führungslosen Handlanger, sitzen immer noch fest im Sattel und denken, sie könnten ewig so weitermachen.


Im letzten Artikel waren sicher einige Fettnäpfchen. Aber er war eine Art Vorbereitung auf diesen Artikel hier, das wurde mir aber erst gestern morgen bewußt. Einige Leser hatten die Empfindung, ich wäre niedergeschlagen oder würde aufgeben. Nun, teilweise kann ich mich nicht davon freisprechen, auch noch in die alte Welt gezogen zu werden. Es liegt an der Recherchearbeit für den Kanal und für Artikel, daß ich mich mit vielen, sehr vielen News und Postings befassen muß. Da kann es schon einmal vorkommen, daß ich ungeduldig werde oder auch mal nicht so gut drauf bin.


In letzter Zeit häufen sich die Meldungen über CEO-Rücktritte, über C-Infektionen von Prominenten und Politikern und auch über Todesfälle aus den Reihen der „Eliten“. Es wird schnell vergessen, denn nichts ist so alt, wie die Zeitung oder Meldung von gestern. Jetzt ganz Besonders, denn wir kommen ja mit dem Konsumieren gar nicht mehr mit, oder habt ihr noch den Durchblick? Auch das könnte Bestandteil des Planes sein, denn wenn länger Erwachende schon verwirrt sind, wie soll es dann frisch Erwachenden gehen oder gar dem Feind in diesem Krieg? Denn der Feind ist die erste Adresse für all das. Ob nun echte oder gefälschte Nachrichten.


Wenn ich also frage, was ich eigentlich noch glauben kann, bei all diesem Nachrichten-Chaos, ist es dann nicht möglich, daß ich auch Lösungsmöglichkeiten habe. Ich selbst und auch jeder von euch? Ich habe mich eine gewisse Zeit auf viele Truther „verlassen“, deutsche, österreichische und vor allem die aus dem Ausland. Ich nenne keine Namen, erstens fühlt sich dann vielleicht wieder jemand auf den Schlips getreten, zweitens kennen die meisten Leser die meisten Truther und wissen, wen ich meine. An einem bestimmten Punkt in den vergangenen drei Jahren setzt die Intuition ein. Wie man diese schulen kann, habe ich mal versucht zu erklären. Sie wird immer besser, je öfter man sie erfolgreich benutzt. Und dazu haben wir wohl im Moment alle Möglichkeiten. Und so bildet man sich eine Meinung, basierend auf dem Experiment „Intuition“, und handelt entsprechend. Von den älteren „Kanälen“ ist nur noch einer übriggeblieben, der mit einem durchgehenden roten Faden und einer gleichbleibenden Qualität. Von den neueren Kanälen sind es noch drei oder vier deutschsprachige und einige amerikanische. Doch auch hier springt ab und zu mein BS-Detektor an. Oft scrolle ich nur noch durch, und glaubt mir, ich verpasse nichts!


Wenn ich eines gelernt habe in den letzten Wochen, dann ist es einfach nur noch zu beobachten, was da so berichtet und gezeigt wird. In einer Adlerperspektive zu verharren und nur noch zu beobachten. Ohne zu bewerten, ohne Gedanken oder Energie hineinzustecken, in die Geschehnisse. Vorbild hierfür die Natur (mal wieder), denn ich kann vom Fenster aus in unseren Garten schauen, Vögel beobachten, die im Vogelhäuschen Nahrung holen, den Maulwurf, der aus unserem „Rasen“ eine Hügellandschaft gemacht hat, oder die Mäuse, Elstern und Raben, die sich über den Komposthaufen hermachen. Ich beobachte die Tierwelt. Ich stelle keine Fragen und interpretiere auch nichts. Was soll ich auch fragen? Was soll ich denn glauben? Warum der Maulwurf keine 17, sondern 23 Hügel gemacht hat? Warum 13 Meisen ins Vogelhaus kommen, statt 17? Warum die Raben nicht ins Vogelhäuschen fliegen, sondern nur auf dem Kompost fressen? Nein, ich beobachte nur, ohne Wertung, ohne Beurteilung, ohne Fragen, ohne Interpretationen.


So ist es auch mit Wolken. Ich beobachte sie nur noch (war nicht schwer, hier gab es wenig Sonne in den letzten Wochen), auch die Streifen, die es immer noch gibt. Ich versuche, wie in der Jugend, Formen, Gebilde oder Tiere darin zu sehen. Versteht ihr, es ist mir egal geworden, ob es noch Chemtrails oder Mittel zur Heilung sind. Es kann mir KEINER beantworten, wenn ich fragen würde! Einiges ist mir nicht egal, natürlich nicht. Die lange Wartezeit, das tägliche Versuchen, Erwartungen hochzupuschen, Lügen aus den MSM, Hoffnungen von anderen Kanälen, Zweifel von wieder anderen Kanälen. Ich sollte, ich müßte, ich könnte, ich dürfte langsam aber mal, alles Lügen, Q ist ne PsyOp, Trump ein Doppelagent, der uns alle in den Untergang führt, alles Fallen, wir sind alle verloren, usw.. Und „das Beste“ vor ein paar Tagen von einem Erdbebenexperten, das wir alle untergehen, weil der Planet auseinanderbricht. Wenn ich da jedes Mal Energie reinstecken würde, wenn ich da Meinungen zu bilden würde, wenn ich zu allem dem Fragen stellen würde, ich wäre 30 Stunden am Tag beschäftigt und würde das morphogenetische Feld sprengen mit einem Wirrwarr an „Bestellungen“. Ich kann trotzdem verstehen, wenn viele Menschen einfach nicht mehr können oder einfach nicht mehr weiter wissen. Habe ich einen Rat? Ich weiß es nicht, ob es ein Rat ist, versuchen wir es doch, oder?


Sehen wir doch das Ganze als ein Puzzle. Karton aufmachen, Tüte darin öffnen, einen ausreichend großen Untergrund suchen, den man auch schadenfrei an einen anderen Ort bewegen kann (Holzplatte), und dann vorsortieren (macht ihr das auch?). Zuerst den Rand. Also alle Teile mit einer graden Seite raussuchen.


Das ist vergleichbar mit unserem bisherigen Wissen, wir haben das gelernt, was wir lernen wollten, an dem wir Spaß und Freude hatten, was wir für eine Zukunft gebrauchen können. Der Rest (also die Teile ohne graden Rand) steht für das, was wir später brauchen, es hat Zeit.


Jetzt setzen wir den Rand zusammen. Und natürlich gibt es Stücke, die scheinbar passen, die wir aber später wieder rausnehmen müssen, weil sie an anderer Stelle richtig sind. Vergleichbar mit einem Umdenken beim Lernen (in weiterführenden Schulen beispielsweise). Beim Puzzeln geht es um Beobachtung und auch um Ausprobieren, Vergleichen und um Testen. Es ist wie in einem Labor, in einer Versuchsreihe. Das Ziel sollte feststehen (Rand fertigmachen), dann fängt man an (Grundvoraussetzung!!!) und probiert, vergleicht, testet. Könnt ihr beantworten, wann ihr fertig werdet? Könnt ihr sagen, ob nicht noch ein Teil des Randes im Karton mit den übrigen Teilen ist? Könnt ihr sagen, ob nicht vielleicht ein Teil des Randes fehlt (im Stanzapparat hängengeblieben bei der Produktion?)?


Wenn wir den Rand fertig haben, ist ein Ergebnis da. Erst dann. Und dann wissen wir auch, daß wir ein Ergebnis haben. Wir wissen es! Da muß nicht mehr geglaubt, gehofft oder vermutet werden. Wenn wir jetzt weitermachen mit dem Puzzle, werden wieder Vorbereitungen getroffen. Wer nehmen das (kleinere) fertige Bild, und sortieren die Teile nach Farben, nach Mustern oder was auch immer. Und wieder beginnt das Ausprobieren, Vergleichen und Testen. Und wieder können wir nicht sagen, wann wir fertigwerden, was dazwischen kommen kann, wann Teilbereiche fertig sind. Wir befassen uns immer nur mit der Situation, in der wir uns beim Puzzeln befinden. Es gibt nur passende oder unpassende Teile, mehr nicht.


So ist es auch mit all dem, was gerade geschieht. Die ganze Welt spielt ein Puzzle, nur mit dem Unterschied, daß es kein fertiges Bild als Vorlage gibt, also wir puzzeln mit der Unterseite der Teile, also mit dem Bild nach unten. Das ist die schwierigste Variante, die nur ganz wenige können. Die nächste Schwierigkeit ist, daß es mehr Teile gibt, als eigentlich verfügbar sein müßten und diese Teile auch noch passen, zumindest teilweise. Würden wir das Bild herumdrehen, könnten wir es sehen und bemerken, das können wir aber noch nicht. Worauf ich hinaus will ist, daß wir alle ein gemeinsames Ziel haben (das ganze Puzzle fertigstellen) und auch jeder ein individuelles Ziel (eigene Teilbereiche des Puzzle). Und auf dem Weg dorthin bekommen wir mehr Informationen (Teile), als wir brauchen. Der Fehler, den wir machen, ist, daß wir das Beobachten vergessen. Wir bekommen ein Teil und probieren direkt aus, statt es uns erst einmal in Ruhe anzuschauen. Paßt es von der Farbe, von der Größe, von der Beschaffenheit? Gleicht es denen, die wir schon erfolgreich plaziert haben?


Gestern hat sich eine selbsternannte „Telegram-Polizei“ in Deutschland darüber aufgeregt, daß ein zusammengeschnittenes Simpsons-Video (Konvoi und Trudeau-Flucht) veröffentlicht und sehr oft geteilt wurde. Da wurde wieder der Zeigefinger erhoben, es wäre Fake, zusammengeschnitten und man solle doch erst einmal recherchieren, bevor man etwas veröffentlicht. Leute, dazu müßte ich mir alle Simpsons-Folgen anschauen, oder? Habe ich die Zeit dazu? Die gleichen Kanalbetreiber haben aber auch schon oft genug „falsche Teile“ ins Puzzle gebracht, oder falsche Teile an den Rand gelegt. Derjenige (vermutlich aus Amerika, das Video war in Englisch) hat vielleicht nur einen Spaß gemacht oder eine gute Motivation gehabt, diesen Zusammenschnitt zu machen. Und ehrlich, ich fand es sogar witzig, weil es zu der Situation in Kanada paßt. Dieses oberlehrerhafte Verhalten einiger „Truther“ paßt auch in unsere Zeit. Jeder meint, er hätte „die Wahrheit mit Löffeln gefressen“, er/sie alleine. Das heißt, diese Menschen wollen sich schon wieder über andere stellen. Ich finde, das gehört nicht in unsere neue Welt und es gibt wahrhaftig Schlimmeres, als ein zusammengeschnittenes Video. Aber es ist ja einfacher, auf kleineren oder überhaupt anderen Kanälen rumzutrampeln, als sich gegen die großen Lügenverbreiter, die MSM zu wehren.


Für uns ist wichtig, daß wir bei all dem in der Beobachterposition bleiben. Nicht werten, nicht beurteilen, nicht hineininterpretieren, nicht nach Gründen suchen, warum etwas passiert oder nicht. Wir müssen uns nur mit dem JETZT befassen, mit der eigenen Situation und der Situation, die gerade für alle da ist. Das schafft uns eine Neutralität zu allem was geschieht, und glaubt es mir, es ist wesentlich entspannter. Vieles von dem, was wir gerade präsentiert bekommen, ist gar nicht für uns gedacht. Das sollte uns klar sein. Deswegen müssen wir auch gar nicht alles lesen und anschauen. Konzentrieren wir uns auf unser Puzzle, nehmen wir Hilfe an, wenn sie uns geboten wird, und machen einfach. In der Serie SEALS sagt der Protagonist Jason Hays einmal: „Ich konzentriere mich auf das Heute, löse alles, was ansteht. Heute. Das Morgen oder Übermorgen löse ich dann, wenn es soweit ist!“
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